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Stadtrat Franz Groschupfer (ÖVP)
Referent für Land- und Forstwirtschaft
sowie Friedhofsangelegenheiten
Jeden 2. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer
Telefon 82447 oder 0664/5827744

Stadtrat Wolfgang Gruber (ÖVP)
Referent für Wirtschaftsangelegenheiten
Jeden 2. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer
Telefon 0664/8190133

Gemeinderat
Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Gemeinderat
Norbert Aichberger (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
Jeden 3. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer
Telefon 0676/3551414

Gemeinderätin Anna Gintenreiter
(Grüne)
Fraktionsobfrau Grüne
Jederzeit nach telefonischer
Vereinbarung
Telefon 0664/6371425

Stadträtin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswe-
sen, Familien- u. Senioren,
sowie Integrationsangelegenheiten
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Stadtrat Klaus Haidinger (SPÖ)
Referent für Kinder- und
Jugendangelegenheiten, Schulwesen sowie
für Sportangelegenheiten
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Stadtrat Wolfgang Prinz (SPÖ)
Referent für Wohnungsangelegenheiten,
Naturschutz- und örtliche Umweltfragen

Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer
Achtung! Wohnungssprechtag jeden 1. Donnerstag
im Monat von 17 bis 19 Uhr – Besprechungszimmer

Vizebürgermeister
Klaus Kamptner (SPÖ)
Referent für Kulturangelegenheiten
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Finanz-, Personal-, Rechts- und
Tourismusangelegenheiten sowie für kommunale
Einrichtungen und gemeindeeigene Objekte
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung –
Bürgermeisterzimmer

Gemeinderätin Daphne Brenner (FPÖ)
Fraktionsobfrau der FPÖ
Jederzeit nach telefonischer
Vereinbarung
Telefon 0664/4846897

Vizebürgermeister
Harald Weingartner (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung,
Wasser- und Abfallwirtschaft
Jeden 3. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr – Besprechungszimmer

Weitere Termine

Stadtrat Helmut Käferböck (SPÖ)
Referent für Bauangelegenheiten, Verkehr,
Straßenbau und -erhaltung
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr – Bürgermeisterzimmer
Telefon 0676/7836600

Bundesrat Gottfried Kneifel
nach telefonischer Vereinbarung

Telefon 0664/443 28 58

Kostenlose Rechtsberatung der Ennser Anwälte
Stadtamt, 1. Stock, 9-11 Uhr Nächste Termine:

Samstag, 10. Mai / 14. Juni 2008

Wohnungssprechtag
1. Donnerstag im Monat 17-19 Uhr, Stadtamt Enns,

1. Stock, Referentenzimmer

Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke
Dr. Karl Renner Straße 31 (altes Bürgerspital)

jeden Donnerstag jeweils 14 – 18 Uhr
Gruppe: Dr. Karl Renner Straße 31, Beginn jeweils 19.00 Uhr –

Nächste Termine: 8. Mai, 12. und 26. Juni 2008

– 2 –
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Vor einigen Jahren wurde das
Brauereiareal von der Stadtgemein-
de Enns um 1,3 Millionen Euro an-
gekauft. Seit dieser Zeit sind die
Verantwortlichen intensiv bemüht,
an diesem Standort ein Projekt zur
Frequenzsteigerung undAltstadtbe-
lebung zu verwirklichen.

Aufgrund der Nähe zu diversen
Einkaufszentren war jedoch eine Um-
setzung in der gewünschten Form bis-
her nicht möglich, ein Betreiber konn-
te bislang nicht gefunden werden.
Starke Hoffnungen wurden nun in die
Firma AREV, die auch schon für die
Renovierung des Schlosses Ennsegg
verantwortlich zeichnet, gesetzt. Das
geplante Projekt beinhaltet die Er-
richtung von 24 betreubaren sowie 18
geförderten Mietwohneinheiten, die
Installierung von Sozialeinrichtungen
wie Jugendamt und Mutterberatung,
eine Tiefgarage und öffentliche Park-
plätze, sowie den Bau einer Genuss-
markthalle. Bei einer Erhebung im
Vorjahr wurde ein klarer Bedarf an
betreubarem Wohnen festgestellt,
diesbezügliche Förderzusagen von
Landesrat Josef Ackerl und Landesrat
Dr. Hermann Kepplinger erfolgten
sofort.
Um dieses Projekt wirtschaftlich trag-
bar zu machen, hätte das Grundstück
an den Bauträger um 100.000,– Euro

verkauft werden müssen, als
Gegenleistung wären an die-
sem Standort die o.a. Vorhaben
durchgeführt worden. Für diese
Transaktion wäre eine 2/3-Mehr-
heit im Gemeinderat notwen-
dig gewesen. Die zweitstärkste
Fraktion im GR und die
Grünen haben jedoch ihre
Zustimmung verweigert, ob-
wohl der Bauträger immer
deklariert hatte, bei einer noch-
maligen Verzögerung der
Entscheidung aus dem Projekt
auszusteigen.
Als Gründe für ihre Ent-
scheidung führte die ÖVP u.a.
den zu niedrigen Kaufpreis
und die zu wenig konkrete
Nutzungsvereinbarung an.

Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger zeigt sich erstaunt über die Vor-
gangsweise der ÖVP: „Ich bedauere
sehr, dass keine Einigung erzielt wer-
den konnte und bin überrascht,
zumal dieses Projekt bereits bei der
letzten Gemeinderatssitzung behan-
delt werden sollte und auf Wunsch
der ÖVP als Tagesordnungspunkt
abgesetzt wurde. Ich habe daraufhin
alle Fraktionen sowie die Bauträger
zu einem Gespräch am runden Tisch
geladen, um nochmals auf breiter
Basis über das Vorhaben zu diskutie-

ren. Leider erfolgte trotzdem keine
Zustimmung seitens der ÖVP und
der Grünen und somit kann das Pro-
jekt in dieser umfassenden Form
nicht realisiert werden.
Zumindest die Idee „betreubares
Wohnen“ und geförderte Mietwoh-
nungen in der Innenstadt soll auf
jeden Fall trotzdem so schnell wie
möglich, im Zuge eines Baurechts
und direkt mit einer Wohnungsge-
nossenschaft, realisiert werden. Jeder
Interessierte ist herzlich eingeladen,
bei diesem Vorhaben mitzuwirken.“

Altstadtbelebungsprojekt findet nicht
nötige 2/3 -Mehrheit

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

TROTZ ERHÖHTEM BEDARF AN BETREUTEN WOHNUNGEN

Das durch eine Postwurfsendung kolportierte Gerücht, es gäbe konkrete Interessenten die ein gleiches oder ähn-
liches Konzept rasch umsetzten könnten und einen höheren Kaufpreis bieten würden, entbehrt jeglicher Grundlage.
Bis dato wurden weder am Stadtamt, noch bei Bürgermeister Franz Stefan Karlinger Projektanten in dieser Hinsicht
vorstellig. Anfragen gab es lediglich von weiteren gemeinnützigen Wohnungsgenossenschaften, betreffend neu zu
errichtender Mietwohnungen oder betreubarer Wohneinheiten. Denen fehlt allerdings die Zusage von Landesförder-
mitteln, die eine rasche Umsetzung des Projektes gewährleisten würden.
Weiteres Detail am Rande: Bereits im Herbst 2006 wurde aufgrund eines einstimmigen Gemeinderats-Beschlusses
(also mit Zustimmung von ÖVP und Grünen) ein Vorvertrag mit dem Projektanten AREV abgeschlossen, wo u.a.
bereits der Kaufpreis mit € 100.000,– fixiert war. Der Bauträger klärt zur Zeit, ob aufgrund dieser einhelligen
Zustimmung, daraus ein Rechtsanspruch zur Erfüllung des Kaufvertrages abzuleiten ist.

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger be-
dankt sich bei Wohnbau-Landesrat Dr. Her-
mann Kepplinger für die rasche Förderzusage
bei den geplanten betreubaren Wohnungsein-
heiten für Ennser Senioren.
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Verlockender Blütenduft erfüllte am
Freitag, den 29. Februar 08, die En-
nser Stadthalle, als Bürgermeister
Franz Stefan Karlinger und Stadt-
rat Franz Groschupfer die Freunde
der Natur- und Pflanzenwelt zur
Blumenschmuckaktion 2007 luden.

Preise in den Kategorien Wohnblöcke,
Siedlungsgebiet, Öffentliche Gebäu-
de, Stadtgebiet, Bauernhäuser, Scha-
nigärten, Gute Idee sowie ein Sonder-
preis wurden vergeben.

„Ein besonderes Lob gebührt den
Ennserinnen und Ennsern, die diese
Aktion möglich gemacht haben und
mit ihrem Einsatz das Stadtbild
immer wieder positiv mitgestalten.
Gemeinsam können wir mehr für
Enns erreichen, das hat die Blumen-
schmuckaktion einmal mehr bewie-
sen“, betont Bürgermeister Franz
Stefan Karlinger.

Zwischen den einzelnen Kategorien
der Preisverleihung wurden die Gäste
von der Musikhauptschule, der Lan-
desmusikschule und dem Kinderhort
Peter Pan mit Musik, Tanz und The-

Blühendes Enns – Genussvoller
Frühlingsbeginn in der Stadthalle!

Die Stadt Enns ist auf der Sonnenseite!

ater vorzüglich unterhalten. Kuli-
narische Leckerbissen von Obst- und
Gartenbau-, Siedler- und Imkerverein
sowie köstliche Ab-Hof-Säfte von
Familie Groschupfer ließen auch die
Gaumenfreuden nicht zu kurz kom-
men. Nicht nur die Gewinner der Blu-
menschmuckaktion durften sich über
ihre Preise freuen. Neben einem in-
teressanten Vortrag von Herrn Klaus
Stumvoll (Referent der Landwirt-
schaftskammer) zum Thema: „Blüten-
stauden – Im Reich der 1000 Farben“,
gab es für die Besucher desAbends ei-

ne große Tombola mit vielen Überra-
schungen, zur Verfügung gestellt von
der Ennser Wirtschaft.

Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde mit einem Dringlichkeitsantrag zur Errichtung einer Solar- und
Photovoltaikanlage am neuen Sauna- und Freibadgebäude ein weiterer Schwerpunkt im Bereich Energieeffizienz und
Umweltschutz gesetzt. Der Antrag der SPÖ wurde einstimmig vom Gemeinderat beschlossen.

„Als beste Chance für eine Solar- und Photovoltaikanlage bietet sich momentan der Umbau des zukünftigen Sauna- bzw.
derzeitigen Freibadobjektes. Das Gebäude eignet sich bestens für die Nutzung von Sonnenenergie, einerseits zur
Warmwassererzeugung für den Sauna- und Freibadbereich, andererseits zur Stromerzeugung.
Die Dachausrichtung und -neigung ist optimal für die Nutzung dieser alternativen Energieformen. Durch den Umbau und
durch die Sanierung dieses Objektes, vor allem durch die Notwendigkeit einer neuen Dachkonstruktion, ergibt sich eine
einmalige Gelegenheit, dieses mit einer Solar- und Photovoltaikanlage auszustatten.
Auch bei anderen Gebäuden der Stadt soll geprüft werden, ob noch weitere alternative Energieerzeugungsanlagen Sinn
machen. Der Bau dieser Anlage wird der nächste Schritt für Enns sein, um als Engeriespar-Gemeinde zum Vorbild für
Österreich zu werden“, freut sich Bürgermeister Franz Stefan Karlinger über das gute Ergebnis. Nun dürfen sich die
Einwohner nicht nur auf die neue Sauna freuen, sondern auch auf ein in Zukunft noch umweltfreundlicheres Enns.
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Apfelbaumfest im Kindergarten Römernest

Am 13. März 2008 wurde bei der
Gemeinderatssitzung von Bürger-
meister und Finanzreferent Franz
Stefan Karlinger der Rechnungs-
abschluss aus dem vergangenen Jahr
vorgelegt.

„Dank der guten Konjunktur und
einer sparsamen Verwaltung konn-
ten wir im letzten Jahr trotz vieler
Projektinvestitionen einen Über-
schuss von rund 1,1 Millionen Euro
im ordentlichen Haushalt verzeich-
nen“, berichtet Bürgermeister Franz
Stefan Karlinger. „Mit diesen Rück-
lagen können wir viele der mittelfris-
tigen Projekte in Enns finanzieren,
wie zum Beispiel die Errichtung von
Hochwasserschutzanlagen entlang
der Donau oder der Enns und der
Anschaffung von Lärmschutzmaß-
nahmen entlang der gesamten West-
und Hafenbahnstrecke. Außerdem
beabsichtigen wir mittelfristig, ge-
meinsam mit dem Land OÖ, die

Hauptschule 1 und die Ennser Spiel-
plätze neu zu gestalten, um Enns
auch in Zukunft der Jugend schmack-
haft zu machen“, erklärt er weiter.

Im Haushaltsjahr 2007 hat sich in
Enns vor allem im Baubereich viel
getan.
Neben den Arbeiten am Hauptplatz
wurden die Schloßgasse, die Fürsten-
gasse und die Stiegengasse saniert,
auch die Straßenbeleuchtung wurde
erneuert.

Im Schulzentrum Hanuschstraße wur-
den Räumlichkeiten adaptiert, um ein
neues, attraktives Zuhause für den
Kindergarten I zu schaffen. Auch die
modernst ausgestatteten Übungswerk-
stätten der Polytechnischen Schule in
Enns haben dort ausreichend Platz
gefunden.
Die Hauptschule 1 hat durch den
Umzug des Kindergartens nun so viel
Platz dazu gewonnen, dass die für

schulische Zwecke genutzten Con-
tainer, die bis dahin am Sportplatz
neben der HS1 gestanden haben,
beseitigt werden konnten. Der Sport-
platz wird übrigens noch im heurigen
Jahr als öffentlicher Fußballplatz der
Jugend zugänglich gemacht.
Für Enghagen wurde im letzten Jahr
ein neues Kanalsystem gebaut, und
die Lorcherbrücke wurde komplett
saniert und mit Schutzmaßnahmen für
Fußgänger ausgestattet.

„Wir haben ein erfolgreiches Jahr
hinter uns, und ich freue mich auf
ein ebenso erfolgreiches Jahr 2008.
Noch einmal bedanken möchte ich
mich bei den Mitgliedern aus den
einzelnen Ausschüssen für die gute
Zusammenarbeit in den Budget-
Sitzungen, die solch ein Ergebnis
erst möglich gemacht hat. Gemein-
sam können wir auch in Zukunft
mehr für Enns erreichen“, freut sich
Bürgermeister Karlinger.

Enns rechnet ab!
Ein außergewöhnlich gutes
Wirtschaftsjahr 2007 ermöglicht
Raum für neue Investitionen

Gesundheit, Umwelt und Natur sind auch den ganz
Kleinen schon ein großes Anliegen. So organisierte die
Gruppenleiterin Ursula Novak am 25. April 2008 ein
Apfelbaumfest.

Den Höhepunkt des Festes bildete die Pflanzung eines eige-
nen kleinen Apfelbaumes, gespendet von Stadtrat Klaus
Haidinger. Vizebürgermeister Klaus Kamptner unterstützte
die kulinarische Seite des Festes und stellte die Getränke
zur Verfügung. Die Kinder bedankten sich mit Liedern und
Tänzen, rund um das Thema Apfel.

„Die Stadtgemeinde Enns wünscht viel Spaß und eine bal-
dige reiche Ernte“, hofft Bürgermeister Franz Stefan Kar-
linger auf ein gutes Gedeihen des Bäumchens.
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Sparen und gewinnen mit Linz Strom AG
Flächendeckend elektronische Zähler für Enns

Die Bewohner von Enns können mit
Recht von sich behaupten, jetzt schon
einen Schritt in die Zukunft zu
machen. Denn Enns ist das erste
Gebiet, in dem die LINZ AG flächen-
deckend die herkömmlichen Zähler
auf moderne, elektronische Zähler
umstellt.

Mehr Komfort und Information
Die neuen Zähler ermöglichen bei
Bedarf eine „Fernauslesung“. Das
heißt, die Anwesenheit der Kunden ist
für die Ablesung nicht mehr erforder-
lich. Per Knopfdruck stehen ab sofort
am Display Momentanleistung, Tag-
und Nachtverbrauch, Gesamtver-
brauch und vieles mehr zur Verfü-
gung.

Die Technologie heißt „Powerline“
Um die Daten des elektronischen
Zählers auszulesen, verwendet die
LINZ AG Powerline als Zugangs-
technologie. Damit wird es in Zukunft
möglich, die eigenen Verbrauchsdaten
und vieles mehr bequem über das
Internet abzurufen.

Ein zusätzlicher Gewinn
1000 Kunden, bei denen die moder-
nen Zähler bereits montiert wurden,

erhielten Fragebogen über die Zufrie-
denheit mit den Produkten und
Leistungen der LINZ AG. Als Dank
für das Ausfüllen wurden unter allen
eingesandten Fragebögen vier Hotel-
gutscheine verlost und im Beisein von

Die glücklichen Gewinner: Harald Hübler, Rosina Klement, Hilde Atteneder,
Dipl. Ing. Mostbauer (war bei Gewinnverleihung nicht anwesend), Bürger-
meister Franz Stefan Karlinger, von der LINZ STROM GmbH Prok. Ing. Fried-
rich Eidenberger, Ing. Alexander Zehetner

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger
überreicht.

Wir gratulieren den Gewinnern
und wünschen einen schönen
Aufenthalt!

Trotz der Bauarbeiten für die Saunalandschaft ist
das Freibad Enns seit 1. Mai für Sie geöffnet

ÖFFNUNGSZEITEN

1. Mai bis 7. September 2008
täglich von 10.00 bis 19.30 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9.00 bis 19.30 Uhr

in den Monaten Juni und Juli
täglich bis 20.30 Uhr

Mai 2008.qxd:Layout 1 30.04.2008 15:50 Uhr  Seite 6



Das gesamte Kommando wurde wiederge-
wählt. Kommandant ABI Franz Hava sowie
die beiden Stellvertreter HBI Roland
Schlucker und OBI Stefan Gruber jun. wur-
den jeweils mit 95 %, Schriftführer AW Ernst
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Neuwahlen im Feuerwehrkommando
ZAHLEN SPRECHEN FÜR SICH

Wirleitner und Kassier AW Gerhard Klement
mit 100 % der Stimmen (von 79 Wahlberech-
tigten) in ihrem Amt bestätigt.

Herzliche Gratulation!

Erfreuliches gibt es von derWahl zum neuen Feuerwehrkommando zu berichten:

ABI Franz Hava

News aus dem Tourismusverband Enns
Tourismusbüro vom Stadtturm ins Museum übersiedelt!

Mehr Sicherheit für Radfahrer und Fußgänger!
Gefährliche Querung der Dr. Karl Rennerstraße bei Hofer KG
gehört schon bald der Vergangenheit an

Seit 1. Mai 2008 begrüßen Sie in der
neuen Tourismusinformationsstelle
am Hauptplatz 19 zwei neue Mitarbei-
terinnen:
Frau Beate Schweiger und Frau Ingrid
Winkler sorgen für den reibungslosen
Bürobetrieb, Hr. Mag. Laurin Holz-
leitner ist für Projektmanagement ver-
antwortlich.

Stadtführungen:
Mit 1. Mai hat auch für die Stadtführer

wieder die Saison begonnen. Täglich
finden bis Mitte September um 10.00
Uhr, Treffpunkt Stadtturm, Führungen
statt. Außerhalb dieser Zeit, sind
Führungen gegen Voranmeldung im
Tourismusbüro (07223/82777) jeder-
zeit möglich.

Fähre:
Die Radfähre Enns-Mauthausen-Most-
viertel hat ihren Betrieb mit 26. 4. 2008
wieder aufgenommen.

Die aktuellen Fahrpreise:

einfache Fahrt / hin & retour
Erwachsene: € 1,70/2,20
Erwachsene mit Rad: € 2,20/3,30
Kinder (6-14): € 1,20/1,70
Kinder mit Rad: € 1,70/2,20
Kinder bis 6 in Begleitung
der Eltern frei

Handy Fähre: 0650 / 391 50 34

Die Planungsarbeiten für einen Fußgänger- und Rad-
fahrerübergang von der Landstraße über die Rennerstraße
(alte B1) sind bereits im Gang. Das Projekt wird im
Auftrag des Landes Oberösterreich durchgeführt. Das
Architekturbüro Walter Breinesberger aus St. Ulrich bei
Steyr übernimmt die Tragwerksplanung.

„Die Sicherheit der Bevölkerung liegt mir sehr am
Herzen. Die Stadtgemeinde Enns wird regelmäßig über
die Baufortschritte berichten“, so Bürgermeister Franz
Stefan Karlinger.
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PRIVATSTRASSE ODER ÖFFENTLICHES GUT

Klare Vorgaben für die zukünftige
Behandlung von Siedlungsstraßen
Der Wunsch vieler Ennser/innen, die in neuen Siedlungs-
gebieten beheimatet sind, ist die Übernahme von Er-
schließungsstraßen in das öffentliche Gut.

Die Stadtgemeinde Enns ist sehr bemüht, den Bewohnern
entgegenzukommen, es gibt jedoch einige wichtige
Kriterien zu beachten. Um Unklarheiten künftig auszu-
schließen, hat die Stadtgemeinde Enns genaue Richt-
linien dazu erarbeitet.

Grundsätzlich gibt es drei verschiedene Situationen

A) ÜBERNAHME EINER SIEDLUNGSSTRASSE IN
DAS ÖFFENTLICHE GUT:

Folgende Kriterien müssen hierzu erfüllt werden:

Die neue Siedlungsstraße bildet keine Sackgasse und ist
mit einer Breite von 6 m ausreichend dimensioniert
(4,50 m bei Einbahnstraßen).

Die Straße und Straßenbeleuchtung werden vom Bau-
träger bzw. den Grundeigentümern unter Überwachung
der Stadtgemeinde Enns in einem Qualitätsstandard
errichtet, der auch für die Neuerrichtung gemeindeeige-
ner Infrastruktur gilt.

Der Bauträger bzw. Grundeigentümer hat eine Voraus-
zahlung für die Kanal- und Wasseranschlussgebühr pro
Parzelle zu leisten.

Die Kosten für eine eventuelle Begrabung durch das
Bundesdenkmalamt werden durch den Bauträger bzw. die
Grundeigentümer übernommen.

Daraus ergibt sich Folgendes:

Die Stadtgemeinde errichtet und finanziert die Kanal-
und Wasserleitung.

Von den neuen Objekteigentümern wird kein Verkehrs-
flächenbeitrag eingehoben.

Den neuen Objekteigentümern werden gemäß Kanal- und
Wassergebührenordnung die Anschlussgebühren vorge-
schrieben und die Vorauszahlungen angerechnet.

Die Erhaltung der gesamten Infrastruktur erfolgt durch
die Stadtgemeinde.
Die Stadtgemeinde ist Eigentümer von Kanal, Wasser,
Straßenbeleuchtung und Straße.

B) PRIVATSTRASSE MIT VEREINBARUNG:

Dieselben Kriterien wie für Punkt A müssen erfüllt
sein mit einer Ausnahme:

Handelt es sich bei der Siedlungsstraße um eine Ein-
bahnstraße, so muss der Wendehammer ausreichend
dimensioniert sein.

Daraus ergibt sich Folgendes:

Von den neuen Objekteigentümern wird kein Verkehrs-
flächenbeitrag eingehoben.

Den neuen Objekteigentümern werden gemäß Kanal- und
Wassergebührenordnung die Anschlussgebühren vorge-
schrieben und die Vorauszahlung angerechnet.

Die Stadtgemeinde Enns übernimmt keinen Winterdienst
(Schneeräumung etc.).

Beispiel für A) Übernahme einer Siedlungsstraße in das
öffentliche Gut

Mai 2008.qxd:Layout 1 30.04.2008 15:50 Uhr  Seite 8



– 9 –www.enns.at

Nach Abschluss einer privatrechtlichen Vereinbarung
übernimmt die Stadtgemeinde die Instandhaltung der ge-
samten Infrastruktur.

Die Abholung der Mülltonnen erfolgt bei den Grund-
stückszufahrten.

Die Abrechnung der Wasser- und Kanalgebühren erfolgt
mit den einzelnen Objekteigentümern.

C) PRIVATSTRASSEN:

Die Errichtung von privaten Zufahrtsstraßen zur Er-
schließung von Wohngebäuden ist möglich. Diese
Zufahrtsstraßen müssen nach den Bestimmungen der OÖ
BauO eine Mindestbreite von 3 m aufweisen. Bei der
Möglichkeit von Gegenverkehr wird die Ausführung
einer Breite von mind. 5 m empfohlen. Die Anbindung
dieser Privatstraße an das öffentliche Gut bedarf einer
Zustimmung der Straßenverwaltung.
Folgende Vorgangsweise ist dabei vorgesehen:

Der Anschluss an die öffentliche Wasserleitung und den
öffentlichen Kanal erfolgt in einem Übergabeschacht auf
öffentlichem Gut. Beim Wasserübergabeschacht wird ein
Hauptwasserzähler eingebaut.

Geeichte Wasserzähler werden vom Wasserwerk in die
Objekte eingebaut.

Die Abrechnung der Kanal- und Wassergebühren erfolgt
mit den Objekteigentümern. In einer privatrechtlichen
Vereinbarung wird geregelt, dass eventl. Differenzen bei
der Ablesung und die Zählermiete aliquot der Anzahl der
Objekte mit den Objekteigentümern abgerechnet wird. Beispiel für C) Privatstraßen

Besonders für Bewohner der Mitterstraße bedeutet
das Bauvorhaben eine große Erleichterung.

Grünes Licht für Bauvorhaben Anbindung Lorcher Straße
Endlich ist es so weit, die Enteig-
nungsverfahren wurden Ende März
abgeschlossen und somit kann die
Stadtgemeinde Enns über die notwen-
digen Grundstücke verfügen.

Vor Baubeginn (derzeit geplant ist
erster Juli) muss der nördliche Teil der
Trasse archäologisch untersucht wer-
den, für den südlichen Teil ist dies
bereits erfolgt.

Parallel zu diesen archäologischen
Untersuchungen läuft die Ausschrei-
bung für die Bauarbeiten.

„Die Stadtgemeinde Enns ist
sehr bemüht, ehestmöglich
nach Abschluss dieser
Untersuchungen einen
Baubeginn zu setzen, der
unter optimalen Bedingungen
noch im Sommer oder
Frühherbst dieses Jahres sein
könnte. Unter günstigen
Witterungsbedingungen kön-
nen die Bauarbeiten noch im
heurigen Jahr, spätestens im
Frühjahr 2009 abgeschlossen
sein“, erklärt Bürgermeister
Franz Stefan Karlinger.

Von den neuen Objekteigentümern wird kein Ver-
kehrsflächenbeitrag eingehoben.

Den neuen Objekteigentümern werden gemäß Kanal- und
Wassergebührenordnung die Anschlussgebühren vorgeschrie-
ben.

Die Stadtgemeinde Enns übernimmt auf der Privatstraße kei-
nerlei Verpflichtungen (keinWinterdienst, Instandhaltung etc.).

Die Abholung der Mülltonnen erfolgt dann bei den
Grundstückszufahrten, wenn eine Zufahrt für Müllfahrzeuge
auf Grund der Fahrbahnbreite bzw. Umkehrsituation möglich
ist.

Für Einzelheiten steht Ihnen jederzeit gerne Herr Ing. Josef
Krauthaufer, Stadtamt Enns, unter 07223/82181 67 zur
Verfügung.
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PranaVita-Informationsabend mit Mag. Jürgen
Fürst (PranaVita-Lehrer, zuständig für Oberöster-
reich) am Donnerstag, 15. Mai 2008 um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal der Stadtgemeinde Enns

Infos unter: 0699/19432920 • www.lebenslehre.com

– 10 –

ZEIT FÜRS LEBEN

PranaVita-Energietherapie
PranaVita ist eine berührungslose energetische Heil-
kunst, die hilft, gesund zu bleiben und gesund zu wer-
den. Diese Ausbildung wird vom Land OÖ Bildungs-
konto gefördert.

Die modernen und klar umrissenen Techniken von
PranaVita ermöglichen es jedem, die Aura und die
Chakras im feinstofflichen Körper zu fühlen, zu reini-
gen und mit frischem Prana zu vitalisieren. Dadurch
wird die Selbstheilung aktiviert und die Harmoni -
sierung der verschiedenen Körper erreicht. PranaVita
ist einfach und leicht zu erlernen, keine besonderen
Vor kenntnisse sind nötig.

PranaVita bedeutet soviel
wie Lebensenergie. Prana
(Ki oder Chi) wird haupt-
sächlich über die Luft und
Nahrung, aber auch über
die Sonne aufgenommen –
es ist die Essenz unserer
Existenz. Diese Art der
Lebensenergie kommt seit
Jahrhunderten in fernöstli-
chen Heilmethoden wie
Akupressur, Akupunktur,
Shiatsu oder Reiki zum
Einsatz. Prana ist wesent-
lich verantwortlich für das
reibungslose Funktionieren

der Zellen, des Gewebes, der
Organe und sämtlicher Sys -
teme und damit eine sinnvolle
Art der Prävention bzw. Er -
gänzung zur Schulmedizin.

Selbstheilungsprozesse kön-
nen dadurch um ein Drittel der
Normalzeit beschleunigt wer-
den; die Genesung von akuten

und chronischen Erkrankungen wird
wirkungsvoll unterstützt; postopera-
tive Re ge nerationsprozesse werden
erheblich beschleunigt; psychische
Disharmo nien werden energetisch
positiv beeinflusst.

PranaVita wird in verschiedenen
Levels angeboten, die auch einzeln
absolviert werden können. 

Aura

Mag. Jürgen Fürst

hand-and-5-green-balls

Viel Neues bei Streetwork Enns
Wir beide, Eszter Kapéter und Daniel Roithmair, sind das
Streetworkteam in Enns, Asten und St. Florian. Seit Jahres -
beginn befindet sich unsere Anlaufstelle in der Mauthaus -
nerstr. 15e, geöffnet haben wir mittwochs von 16.00 bis
19.00 Uhr. Neben Gesprächen und Beratungen zu ju gend -
relevanten Themen haben hier auch Spiele und gemeinsame
Aktivitäten Platz. Termine können auch außerhalb der Öff-
nungszeiten vereinbart werden. Die meiste Zeit sind wir in
den Lebenswelten der Jugend lichen unterwegs, an belieb-
ten Treffpunkten wie Parks, Spielplätzen, Jugendzentren
und in Lokalen. Hier werden Kontakte geknüpft, denn
Jugendlichen fällt es oft leichter, Probleme oder Themen,
die sie gerade bewegen, in ihrer vertrauten Umgebung an -
zusprechen. Die Dauer sowie die Intensität des Kontakts
werden dabei von den Jugendlichen selbst bestimmt.
Wir bieten Beratung zu vielerlei Themen wie Ge walt, Dro -
gen, Alkohol, Familie, Freunde, Schule und Arbeits platz an, Daniel Roithmair, Eszter Kapéter

die Inhalte werden dabei vertraulich behandelt. Gegebe-
n enfalls vermitteln wir an geeignete Einrichtungen und
begleiten Jugendliche zu diversen Ämtern und Behörden, je
nach Bedarf und gemäß unserem Motto: act with respect!
Kontakt: Eszter Kapéter & Daniel Roithmair,
Tel.: 0664/ 822 78 48, linz-land.enns@streetwork.at
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Ennser
Veranstaltungskalender Mai & Juni 2008

Ennser 
Veranstaltungskalender Mai und Juni 2008

Donnerstags, 01.05.-29.05.2008 18:00 - 21:00 Uhr
Ennser Kletterhalle
Freier Kletterbetrieb
Auskunft: Ulli Jentsch, Tel: 0676-921 60 93

Veranstalter: Österr. AlpenvereinSektion-Neugablonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at, Web: www.oeav.at

Dienstags & Freitags im Mai  17:30 - 19:00 Uhr
Kletterhalle Enns
Betreutes Kinderklettern
Auskunft: Ulli Jentsch, Tel: 0676-921 60 93

Veranstalter: Österr. Alpenverein Sektion Neugablonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at, Web: www.oeav.at

Dienstags & Freitags im Mai  19:00 - 22:00 Uhr
Ennser Kletterhalle
Freier Kletterbetrieb
Auskunft: Ulli Jentsch, Tel: 0676-921 60 93

Veranstalter: Österr. Alpenverein Sektion Neugablonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at, Web: www.oeav.at

Donnerstag 01.05.-30.06.2008 16:00 Uhr
Basilika Enns - St. Laurenz
Führung durch die Basilika St. Laurenz in Enns
Die Basilika St. Laurenz ist die bedeutendste historische 

Stätte christlichen Lebens in Österreich. Die archäologischen 
Ausgrabungen und die zahlreichen Funde erzählen vom Entste-
hen und der Ausbreitung des frühen Christentums in der Provinz 
Noricum.Wandeln Sie auf den Spuren 
des Hl. Florian und seiner 40 Gefährten 
und Gefährtinnen. Lassen Sie sich von 
jenem Ort beeindrucken, an dem sich 
dieser große Heilige öffentlich zu Jesus 
Christus bekannte. Tauchen Sie mit uns 
in die immer noch präsente Atmosphäre 
von menschlicher Freundschaft und der 
Liebe zum Schöpfer ein.
Veranstalter: Severinhaus der Pfarre Enns 
St. Laurenz,4470 Enns, Lauriacumstraße 
4,Tel.: 07223 84010 oder 07223 82237 E-
mail: severinhaus.enns@dioezese- linz.at
Web: www.stlaurenz.com

Freitags im Mai  15:00 Uhr
Enns-Askö Parkplatz
Nordic-Walking für alle Betr. Fr. Zwettler / Hr.Panhuber
Veranstalter: Pensionistenverband

Montag, 05.05 / 19.05 / 26.05.2008  09:30 - 11:30 Uhr
Bräuergasse 4a
Bunter Montag
Offener Treffpunkt für Eltern und Kinder von 0 - 4 Jah-

ren, Kaffee trinken, spielen, austauschen, etc. Keine Anmel-
dung erforderlich! Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Montags im Mai 19:00 Uhr
MERKUR-Parkplatz
NORDIC WALKING 
Nordic Walking mit den Naturfreunden. 

Start; Anmeldung und Info. Melitta Stütz 0664-4333511
Veranstalter: NATURFREUNDE ENNS
E-mail: enns@naturfreunde.at / Web: http://enns.naturfreunde.at

Montags im Mai  09:30 - 11:00 Uhr
Familienbundzentrum Enns
Spielecafé
Offener Treff für Eltern und Kinder, Alter frei

Veranstalter: Familienbundzentrum Enns 0664/8262745
E-mail: elkiz.enns@ooe.familienbund.at

Dienstags im Mai  18:00 - 20:00 Uhr
Start MERKUR Parkplatz
RADAUSFAHRTEN -  
touristisch für Jedermann

Leichte Radtouren in die nähere 
Umgebung. / Veranstalter: 
Naturfreunde Enns
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfrende.at

Donnerstag, 08.05.2008 14:30 - 18:00 Uhr
Familienbundzentrum „Unsere kleine Welt“
Kunterbunt (2 - 4 Jahre )
Ein Nachmittag, an dem ohne Begleitung gespielt, 

gebastelt, gesungen und geturnt wird! Alles Kunterbunte in 
viel Spaß und Liebe verpackt!
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns 
„Unsere kleine Welt“Dr.Schillhuber Weg 2
E-mail: elkiz.enns@ooe.familienbund.at

Freitag, 09.05.2008  16:00 Uhr
Enns, Neugablonz 10
Tag der offenen Tür
Offizielle Eröffnung der neuen Gesschäftsstelle 

Veranstalter: Österr. Alpenverein Sektion Neugablonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at / Web: www.oeav.at

Freitag 09.05.2008 16:30-17:30 Uhr
Kinderfreundeheim,   
Sportplatzstraße 10
Muttertagsbasteln

Wir basteln für den MuttertagKommt 
doch einfach vorbei und bastelt mit!
Veranstalter: Kinderfreunde Enns
E-mail: marieluise.metlagel@kinderfreunde.cc
Web: www.kinderfreunde.cc/og.enns

Freitag, 09.05.2008 16:00 - 17:00 Uhr
Schörgenhubbad Linz
Kinderschwimmen Seepferdchen
7 Nachmitt. für Kinder von 3-4 J. in Begleitung, 

Anmeldung erforderlich! / Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Kalender okay.indd   1 29.04.2008   17:31:58
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Freitag, 09.05.2008 20:00 Uhr
Kulturzentrum d`Zuckerfabrik
Macht doch alle was ihr wollt!
... Eine Viertelstunde auf der Bühne...  ... Ganz ohne 

Wettbewerbsdruck, ohne Blut, Schweiß und Tränen - ein künst-
lerischer Erguß ohne kapitalistische Nebenwirkungen... 
Besser berühmt als verklemmt - in jedem steckt ein Talent! 
Ob Musik, Theater, Performance und Literatur; alle sind will-
kommen. Eintritt frei! Unverb. Anmeldungen: zkure@servus.at 
od. 07223/87700, E-mail: zkure@servus.at
Web: http://www.d-zuckerfabrik.at

Samstag, 10.05.2008  
Kirchschlag
Hochseilgarten Kirchschlag
Abenteuerlicher Ausflug für die Jugend 

Auskunft: Ulli Jentsch, Tel: 0676/921 60 93
Veranstalter: Österr. AlpenvereinSektion Neugablonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.oeav.at

Samstag, 10.05.2008   ganztägig
Alpines Klettern Traunstein 
SW-Grad od. Pfaffenstein S-Wand
Veranstalter: Naturfreunde Enns

Anmeldung bei Hermann Werner 07223-80062
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Samstag, 10.05.2008  
Enns Umgebung
Märchenabend im Wald 
„geheimnisvoll, schaurig und schön“

Veranstalter: Naturfreunde Enns
Voranmeldung bei Melitta Stütz 0664-4333511
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Montag, 12.05.2008 ganztägig
(Fahrgemeinschaften) 8 Uhr Merkur 
Parkplatz
Damen Mountainbiketour 

Grünburgerhütte / Dorngraben
Veranstalter: Naturfreunde Enns - Ansprech-
partnerin Claudia Guger 0699-12469755
E-mail: enns@naturfreunde.at

Mittwoch, 14.05.2008  ganztägig
Abfahrt 7:30 Merkur Parkplatz
Seniorenradtour ins Steyrtal
Veranstalter: Naturfreunde Enns

Ansprechpartner Anton Greisinger 07223-87218
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Mittwoch, 14.05 / 21.05 / 28.05.2008 15:00 - 16:00 Uhr
Enns, Dr.Schillhuberweg 2
Mäusewirbel (4 - 6 Jahre, ohne Begleitung)
Bewegung zur Musik macht Spaß! Verschiedene 

Rhythmen und Choreografien werden ausprobiert und sind 
leicht zu merken! 
Der Spiel- und Spaßfaktor darf natürlich nicht fehlen!
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns „Unsere kleine Welt“
E-mail: elkiz.enns@ooe.familienbund.at

Mittwoch, 14.05 / 21.05 / 28.05.2008  16:00 - 17:00 Uhr
Enns, Dr.Schillhuber Weg 2
Fit & Fun (6 - 8 Jahre, ohne Begleitung)
Kinder brauchen Bewegung! Das Rundumprogramm 

steigert mit viel Spaß und Freude die Koordination, Geschick-
lichkeit und Körperwahrnehmung und stärkt die Fuß- und 
Rückenmuskulatur!
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns „Unsere kleine Welt“
E-mail: elkiz.enns@ooe.familienbund.at

Donnerstag, 15.05.2008 20:00 Uhr
Kulturzentrum d`Zuckerfabrik
Leser & Bläser  Texte und Musik von Großvaters Jungen
Bernhard Kobler – Posaune,  Florian Kobler – Trom-

pete & Texte.  Ein Experiment zweier Brüder. Erstmals gestal-
ten Florian (20) und Bernhard (16) Kobler gemeinsam eine 
Lesung. Kurzgeschichten über das Leben und den Alltag 
eines Jugendlichen, unterstrichen bzw. verstärkt durch Musik. 
Kurzweilige Reime, ernste und humorvolle Texte, Gedanken, 
Gedichte, festgehaltene Augenblicke und das eine oder 
andere musikalische Werk garantieren einen abwechslungs-
reichen Abend.
Tickets: € 4/5/6, E-mail: zkure@servus.at
Web: http://www.d-zuckerfabrik.at

Donnerstag, 15.05.2008 10:10 Uhr
Enns/Stadthalle
Frühlingsfahrt nach Pesenbach, Einladung zum  
Mittagessen mit gemütlichem Nachmittag

RL: Fr.Baumgartner/Fr.Winkler/Fr.Zeindlinger, FP: € 12,-
Veranstalter: Pensionistenverband Enns

Freitag, 16.05.2008  20:00 Uhr
Kulturzentrum d`Zuckerfabrik
ZIGZAG  World-Jazz
Ihre Musik spricht die Klangsprachen vieler Kulturkrei-

se, integriert indische, afrikanische und türkische Einflüsse, 
ohne dabei die eigene (westliche) Tradition aus den Ohren zu 
verlieren. 
Die originelle Art, wie ZigZag mit komplexen Taktarten, exoti-
schen Stimmungen und Rhythmen aus aller Welt spielerisch 
und souverän umgehen, zusammen mit einem unerschöpfli-
chen Repertoire von Eigenkompositionen, wird dieses Konzert 
zu einem ganz besonderen Erlebnis machen.  
Tickets: € 8/9/11 
E-mail: zkure@servus.at
Web: http://www.d-zuckerfabrik.at
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Samstag, 17.05.2008  08:15 Uhr
Treffpunkt: 08:15 Uhr Stadthalle Enns
Kleinkindertrekking 
(Familienwanderung)

Wanderung auf die Grünbur-
gerhütte. Auskunft: Monika 
Havelka, Tel: 0650-412 90 50
Veranstalter: österr.Alpenvere-
inSektion Neugablonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@
utanet.at
Web: www.oeav.at

Samstag, 17.05. & So. 18.05.2008      09:00 - 18:00 Uhr
Bräuergasse 4a
Figurentheater-Werkstatt
Figuren aus Latex mit Hans Scharinger, 

2-tägiges Wochenendseminar, Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Eltern- und Familienzentrum Bunter Kreis 
Bräuergasse 4a, 4470 Enns, Tel/Fax: 07223/81700
E-mail: office@bunterkreis.at
Web: www.bunterkreis.at

Sonntag, 18.05.2008 10:00 Uhr
Pfarrkirche Enns-St. Marien
Erstkommunion in Enns-St.Marien
Erstkommunion der Ennser (Volksschule 2) und 

Ennsdorfer Schüler der 2. Volksschulklassen
Veranstalter: Pfarre Enns – St. Marien
E-mail: pfarre.enns.stmarien@dioezese-linz.at
Web: www.franziskaner.at

Sonntag, 18.05.2008 10:00 Uhr
2. Hofwandertag „genussvoll anders“
Die Ennser Bauernschaft lädt ein zum 2. Hofwander-
tag „genusvoll anders“. Die 5 Bauernhöfe können 

erwandert/mit dem Fahrrad erreicht werden – Startmög-
lichkeit bei jedem Hof- Bei jeder Witterung – Kinder-Unter-
haltungsprogramm – Shuttledienst entlang des Donaurad-
weges zwischen Witzeneder und Riess – Parkmöglichkeit 
bei allen Höfen. Für das leibliche Wohl wird auf allen Höfen 
bestens gesorgt.
Veranstalter: TSE (Dr. Gaby Pils)
Web: www.tse-enns.at

Sonntag, 18.05.2008 ganztägig
Abfahrt (Fahrgemeinschaften) Merkur-Parkplatz
Wanderung Mayrwipfel – Brandleck
Veranstalter: Naturfreunde Enns, 

Ansprechpartner Kurt Leitner 07223-86298
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Dienstag, 20.05.2008 16:00 - 18:00 Uhr
Bräuergasse 4a
Mutter-Kind-Treff für Mütter mit 
nicht-deutscher Muttersprache

Infos bei Frau Dogan Gülsen unter 0676/6208599  
oder Sabine Dudakovic unter 0650/3006739
Veranstalter: Eltern- und Familienzentrum Bunter Kreis Enn-
Bräuergasse 4a, 4470 Enns, Tel/Fax: 07223/81700
E-mail: office@bunterkreis.at
Web: www.bunterkreis.at

Dienstag, 20.05.2008 19:00 Uhr
Landesmusikschule Enns
Klassenabend Klarinette Schmidthaler
Vortragsstunde mit den Schülern der Klarinetten-

klasse Hermann Schmidthaler
Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Mittwoch, 21.05.2008  20:00 Uhr
Kulturzentrum d`Zuckerfabrik
INDIGO- Albin Waid
Indigo – colour that sounds Diplomkonzert Albin 

Waid – IGP Jazzgitarre  Die 
Waidpflanze, ein Wiener, doch 
in Oberösterreich heimischer 
Kreuzblütler, betreibt die 
Gewinnung klingender blauer 
Farbe aus einem sechssaitigen 
– elektrisch verstärkten - Zupf-
instrument. Für optimales und 
artgerechtes Wachstum ver-
lässt sich die Waid-Pflanze auf 
den Rückhalt gleich gesinnter 
Artgenossen und gelangt mit 
singender Posaune, fliegen-
dem Klavier, tanzendem Bass 
und funkendem Schlagzeug 
zu voller Blüte. Im Fermentati-
onsprozess eines Livekonzerts 
werden die einzelnen Be-

standteile zu Indigo oxidieren.  Neben der Farbgewinnung 
steht Indigo  auch für die Kultivierung bedrohter Musik: kein 
Musikclub, keine Jazzabteilung und keine Zuckerfabrik sind 
vor der Magie des Blues, Rock, Funk und Jazz a la J. Sco-
field, S. Henderson, J. Pastorius und P. O’Mara gefeit. Treten 
Sie ein in die Waid-Mühle und erleben Sie Ihr blaues Wun-
der.  Albin Waid – Gitarre + Komposition, Mojca Kosi – Kla-
vier + Gesang, Georg Schrattenholzer – Posaune, Michael 
Wittner – Bass, Seppi Hinterhölzl - Schlagzeug  
Tickets: € 5/6/8, E-mail: zkure@servus.at
Web: http://www.d-zuckerfabrik.at

Mittwoch, 21.05.2008  18:30 Uhr
Landesmusikschule Enns
Klassenabend Klavier, Haimel
Schüler der Klasse Haimel, Kla-

vier geben ein Konzert
Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Freitag, 16.05.2008  16:00 - 17:30 Uhr
Kinderfreundeheim Enns, 
Sportplatzstraße 10
Thema Wald

Wir gehen in den Eichberg und 
behandeln alles zum 
Thema Wald 
Veranstalter: 
Kinderfreunde Enns
E-mail: marieluise.metlagel@kinderfreunde.cc
Web: www.kinderfreunde.cc/og.enns
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Mittwoch, 21.05.2008  09:30 - 11:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Bezirksaltenheim, Eichbergstraße
Wald- und Wiesenspielgruppe
5 Vormittage im Freien für Kinder von 2 - 3 Jahren in 

Begleitung, Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns 

Donnerstag, 22.05. bis Sonntag, 25.05.2008 
Frühjahrsreise
4 Tage Fahrt ins Egerland und Westböhmische 
Bäderdreieck, Marienbad – Karlsbad – Franzensbad

Veranstalter: ÖAMTC Ortsgruppe Enns
E-mail: w.haager@gmx.at

Freitag, 23.05. - Samstag 31.05.2008 09:00 - 10:00 Uhr
Enns, Dr.Schillhuber Weg 2
Mini-Kinesiologie (2 - 4 Jahre, mit Begleitung)
Mini-Kinesiologie fördert Ihr Kind auf ganzheitlicher 

Ebene, denn Bewegung ist Lernen!Durch Spiel und Spaß ge-
langen wir kinderleicht ins innere und äußere Gleichgewicht!
Veranstalter: Familienbundzentrum Enns „Unsere kleine Welt“
E-mail: elkiz.enns@ooe.familienbund.at

Montag, 26.05.2008  17:00 Uhr
Landesmusikschule Enns
Klassenabend Gitarre, Le
Schüler der Klasse Le, Gitarre 

geben ein Konzert
Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Dienstag, 27.05.2008  18:30 Uhr
Landesmusikschule Enns
Klassenabend Klavier, Friedrich, Ecker
Schüler der Klassen Friedrich, Ecker, Klavier geben ein 

Konzert.
Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Mittwoch, 28.05.2008  15:30 - 16:30 Uhr
Malforum Pfeiffer, Linzerstraße 8
Töpfern für Kinder ab 7 Jahren, 
Anmeldung im Bunten Kreis 

erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns 

Mittwoch, 28.05.2008  19:30 Uhr
Schloss Ennsegg, Auerpergsaal
Liebesmärchen mit Folke Tegetthoff
Folke Tegetthoff liest Liebesmärchen

Veranstalter: Forum Ennsegg
E-mail: bitzinger@utanet.at
Web: www.forumennsegg.at

Mittwoch, 28.05.2008 20:00 Uhr
Kulturzentrum 
d`Zuckerfabrik
Percussiontreff: 

Sounds of Percussion
… gemeinsam trommeln und 
trommeln und … 
Jeweils am letzten Mittwoch im 
Monat gibts in der Zuckerfabrik 
einen Percussion-Abend, zu 
dem alle herzlich eingeladen 
sind, die mitmachen oder 
auch nur zuhören möchten. 
Einfach Instrumente mitbringen und mitspielen!! Eintritt frei!
E-mail: zkure@servus.at
Web: http://www.d-zuckerfabrik.at

Freitag, 30.05.2008 17:45 - 18:45 Uhr
Bräuergasse 4a
Rückbildungsgymnastik
5 Abende für Frauen, die 

vor mind. 10 Tagen und ca. 6 Mo-
naten geboren haben, Anmeldung 
erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns 

Freitag, 30.05.2008 
Kinderfreundeheim Enns, 
Sportplatzstraße 10
Grasmatten weben

Wir sammeln Gras und weben an-
schließend daraus Grasmatten
Veranstalter: Kinderfreunde Enns
E-mail: marieluise.metlagel@kinder-
freunde.cc
Web: www.kinderfreunde.cc/
og.enns

Samstag, 31.05.2008 10:00 Uhr
Kulturzentrum d`Zuckerfabrik
Percussionworkshop_ Mamadou Diabate/Karim 
Sanou

für Fortgeschrittene. Je nach Interesse wäre auch Balafon-
Workshop möglich (20 Stk. Balafone stehen zur Verfügung)  
Westafrikanische Rhythmuswelt, komplexe Rhythmen, Solo-
abläufe, Breaks und Improvisation  
Sa. 31. Mai von 10:00-12:00 und 15:00-17:00 Uhr So. 01. Juni 
von 10:00-13:00 Uhr / Workshopleiter: Mamadou Diabate 
(International erfahrener WS-Leiter), Karim Sanou / Workshop-
betrag: 84 €  – mind. Teilnehmerzahl: 10 Personen 
(Sa. 31.05. & So. 01.06) – Anmeldung bis  21.Mai 2008 
E-mail: zkure@servus.at
Web: http://www.d-zuckerfabrik.at

Samstag, 31.05.2008 09:00 - 12:30 Uhr
Bräuergasse 4a
Hip Hop - Street-
dance

Workshop für 8 - 12jährige 
Burschen und Mädchen 
mit dem Choreografen 
und Tanztrainer Markus 
Eggensperger 
Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis 
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Sonntag, 01.06. - 06.06.2008 09:00 - 10:00 Uhr
Dr. Schillhuber Weg 2, 4470 Enns
Mini-Kinesiologie
2-4 Jahre € 24,-/22,-

Veranstalter: Familienbundzentrum Enns, 
Dr. Schillhuber Weg 2, 4470 Enns
E-mail: elkiz.enns@ooe.familienbund.at

Sonntag, 01.06.2008 ganztägig
Wanderung 
Drachenwand 
Mondsee

Auskunft: Karl Jentsch, 
Tel: 0664-355 21 00
Veranstalter: ÖAV Sektion 
Neugablonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@
utanet.at
Web: www.oeav.at

Sonntag, 01.06.2008 ganztägig
Abfahrt  (Fahrgemeinschaften) Merkur Parkplatz
Klettersteig Trilogie Bad Goisern
Veranstalter: Naturfreunde Enns 

Ansprechpartner: Irauschek Fritz jun. 0664-1415012
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Montag, 02.06.2008 19:30 Uhr
Volksheim Enns; Wiener Straße 11
Ennser Solarstammtisch: 
Wasserstoff und Brennstoffzellen, Mikroturbinen,  

Stirlingmotoren... – Was sind die Technologien der Zukunft?
Veranstalter: Ennser Solarstammtisch

Familienbundzentrum Enns
Spielecafé
Offener Treff für Eltern und Kinder, Alter frei

Veranstalter: Familienbundzentrum Enns, Tel. 0664/8262745
E-mail: elkiz.enns@ooe.familienbund.at

Montag, 02.06.2008 20:00 - 22:00 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Selbsthilfegruppe für Eltern mit behinderten Kindern
Nähere Informationen bei Michaela Grafenberger 

unter 0676/7209688
Veranstalter: Bunter Kreis Enns 

Sonntag, 01.06.2008  11:00 - 11:30 Uhr
Öffentliche Bibliothek Enns, 
Spieleraum
Lesen für Kinder mit Martha 

Kogler.
Gelesen wird eine Geschichte aus  
„Pu der Bär“
Veranstalter: Öffentliche Bibliothek 
Enns, Kirchengasse 3, Enns
E-mail: office@bibliothek-enns.at
Web: www.bibliothek-enns.at

Montags im Juni  09:30 - 11:30 Uhr
Bräuergasse 4a
Bunter Montag
Offener Treffpunkt für Eltern und Kinder von 0 - 4 

Jahren, Kaffee trinken, spielen, austauschen, etc. 
Keine Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns 

Dienstag, 03.06 / 17.06.2008 16:00 - 18:00 Uhr
Bräuergasse 4a
Mutter-Kind-Treff für Mütter mit nicht-deutscher 
Muttersprache

Infos bei Frau Dogan Gülsen unter 0676/6208599  
oder Sabine Dudakovic unter 0650/3006739
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Dienstags und Freitags im Juni          17:30 - 19:00 Uhr
Kletterhalle Enns
Betreutes Kinderklettern
Auskunft: Ulli Jentsch, Tel: 0676-921 60 93

Veranstalter: ÖAV Sektion Neugablonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.oeav.at

Mittwoch, 04.06 / 11.06.2008             15:00 - 16:00 Uhr
Familienbundzentrum Enns
Mäusewirbel
Tanzgruppe 4 - 6 Jahre, ohne Begleitung

Veranstalter: Familienbundzentrum Enns, Tel.  0664/8262745
E-mail: elkiz.enns@ooe.familienbund.at

Mittwoch, 04.06 / 11.06.2008             16:00 - 17:00 Uhr
Familienbundzentrum 
Enns
Fit & Fun

Turnen 6 - 8 Jahre ohne 
Begleitung
Veranstalter: Familienbund-
zentrum Enns, 0664/8262745
E-mail: elkiz.enns@ooe.famili-
enbund.at

Dienstags im Juni  18:00 - 20:00
Start MERKUR-Parkplatz
RADAUSFAHRTEN – touristisch für Jedermann
Leichte Radtouren in die nähere Umgebung.

Veranstalter: NATURFREUNDE ENNS
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfrende.at

Montags im Juni  09:30 - 11:00 Uhr
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Mittwoch, 04.06 / 18.06.2008             14:30 - 16:00 Uhr
Bräuergasse 4a
Babytreff – Stillrunde
Erfahrungsaustausch und gemütliches Beisammen-

sein für Eltern und Babys mit bestimmten Themenschwer-
punkten
Anmeldung jeweils bis Freitag der Vorwoche erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns 

Mittwochs im Juni 17:00 - 18:30 Uhr
Treffpunkt: Gasthaus Waldhäusl am Eichberg
Walken in und rund um Enns – am Nachmittag
Anmeldung und Informationen bei Frau Stross 

unter 0650/8843793
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Donnerstag, 05.06.2008 18:30 Uhr
GH. Stöckler, 4482 Ennsdorf
„Blumensträuße aus Wiese, 
Wald und Garten“

Herstellen von Blumensträußen 
Ref.: Frau Maria Hahn.
Wenn möglich bitte Blumen mit-
nehmen!
Veranstalter: Obst- und Garten-
bauverein Enns und Umgebung

E-mail: konradpoeltinger@Yahoo.de

Donnerstag, 05.06.2008 13:30 Uhr
Stadthalle Enns
Radausflug
Zielbekanntgabe bei Abfahrt 

Kopfschutz nicht vergessen!
Betreuer: Hr.Bauchinger / Hr.Naderer
Veranstalter: Pensionistenverband Enns

Donnerstags im Juni 18:00 - 20:00 Uhr
MOUNTAINBIKING
In kleinen Gruppen mit 
dem Mountainbike die 

nähere Umgebung erkunden
Veranstalter: Naturfreunde Enns
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Donnerstags im Juni 18:00 - 21:00 Uhr
Ennser Kletterhalle
Freier Kletterbetrieb
Auskunft: Ulli Jentsch, 

Tel: 0676-921 60 93
Veranstalter: ÖAV Sektion-Neugab-
lonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.oeav.at

Freitag, 06.06.2008 14:00 - 16:30 Uhr
Enns, Dr. Schillhuber, Weg 2
Jungs an die Macht! 
(7 - 11 Jahre, ohne Beglei-

tung)
Ein Nachmittag nur für Buben!! 
Hier wird der Teamgeist gefordert, 
denn viele Spiele wie Fußball, 
Völkerball, Tau ziehen und Verstei-
nern stehen am Programm.
Veranstalter: Familienbundzent-
rum Enns 
„Unsere kleine Welt“
E-mail: elkiz.enns@familienbund.at

Freitag, 06.06.2008 19:30 Uhr
Atrium des Pfarrhofs St. Laurenz, Lauriacumstraße 4
Atrium-Serenade
Erstmals findet im Atrium des Pfarrhofs St. Laurenz, 

das vor 40 Jahren im römischen Stil angelegt wurde, ein 
klassisches Konzert statt.
Veranstalter: Pfarre St. Laurenz
E-mail: harald.prinz@dioezese-linz.at

Samstag, 07.06.2008    09:00 - 11:30 Uhr
Bunter Kreis, Bräuergasse 4a
Vater-Kind-Vormittage
Für Kinder (0 - 6 J.) und ihre Väter, Anmeldung und 

Informationen bei Peter Arbeithuber (0676/88086434) oder 
Jürgen Reimann (0699/10274801
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Freitags im Juni  15:00 Uhr
Enns-Askö Parkplatz
Nordic-Walking für alle
Betreuer: Fr.Zwettler / Hr. Panhuber

Veranstalter: Pensionistenverband

Samstag, 07.06.2008    21:00 Uhr
Stadthalle Enns
Insulin Junky back@home II
Auch heuer ist es der Jungen Generation Enns ge-

lungen, Insulin Junky für das einzigartige Event dieser Region 
zu gewinnen.Unter dem heurigen Vorwand „Größer – Heller 
– Lauter“ kann man sich mit Sicherheit jetzt schon auf ein rie-
siges Spektakel freuen. Nach dem fulminanten Auftakt 2007 
freuen sich jetzt schon sämtliche Partytiger und Szenemen-
schen auf das Happening. Neben Bigroom Handsup House-
beats und 
Technoklängen 
von Insulin Jun-
ky wird heuer 
auch Padre El 
Ferenzo und 
Steve Robell in 
der ältersten 
Stadt Öster-
reichs rocken!
Veranstalter: 
Junge Gene-
ration der SPÖ 
Enns
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Samstag, 07.06.2008    
Abfahrt Enns, Merkur-Parkplatz
Suche nach Fossilien bei der Schneckenwand in Ruß-
bach – Familienausflug

Funde am ca. 2-stündigen Rundwanderweg sind immer 
möglich!
Veranstalter: Naturfreunde Enns 
Anmeldung bei Melitta Stütz, Tel. 0664-4333511
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Samstag, 07.06.2008              19:30 Uhr  
Wallseer-Kapelle der Pfarrkirche St. Marien
Konzert in der Walseer-Kapelle
Werke von L.v. Beethoven, J. Haydn, M. Schrattbauer

Veranstalter: Ennser Kammerorchester

Sonntag, 08.06.2008 ganztägig
Abfahrt  Enns Merkur Parkplatz
Mountainbike Supertour 
in Gallneukirchen und Ottenschlag

Veranstalter: Naturfreunde Enns 
Ansprechpartner: Hermann Panhuber, Tel. 07223-85515
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Sonntag, 08.06.2008 ganztägig
Wanderung - Pfaffenstein
Der Pfaffenstein ist der Aussichtsbalkon für Eisenerz, 
den Erzberg und den Leopoldsteiner See.

Auskunft: Fam. Stross, Tel.: 07223/85672
Veranstalter: ÖAV Sektion Neugablonz-Enns

Donnerstag, 12.06. - 14.06.2008 
Anreise (Fahrgemeinschaften) nach Bad Goisern
Frauenpower – Mountainbike-Abenteuertage 
Du wirst gefordert, aber nicht überfordert – eigene 

Grenzen kennenlernen, Komfortzone verlassen und Neues 
annehmen
Veranstalter: Naturfreunde Enns 
Ansprechpartner: Irauschek Fritz sen., Tel. 0664-2229649
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Samstag, 14.05.2008  
Klettertour - Kampermauer (Hengstpass)
Auskunft: Florian Haager, Tel: 0676-733 13 93
Veranstalter: ÖAV - Sektion Neugablonz-Enns

E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.oeav.at

Samstag, 14.05.2008  10:00 Uhr
Basilika Enns-St.Laurenz
Firmung
Firmung in der Basilika St.Laurenz durch General-

vikar Dr. Severin Lederhilger, Aufstellung um 9.30 Uhr beim 
Pfarrheim
Veranstalter: Pfarre Enns-St.Laurenz
E-mail: pfarre.stlaurenz.enns@dioezese-linz.at
Web: www.stlaurenz.com

Donnerstag, 19.06.2008 09:00 Uhr
Stadthalle Enns
Bezirkswandertag 
7 bzw. 10 km – Startzeit 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr 

Siegerehrung und gemütlicher Ausklang in der Stadthalle
Veranstalter: Pensionistenverband OG.Enns

Samstag, 21.06.2008  14:00 Uhr
Im Garten von Fr. Wagner Waltraud
4470 Enns, Siedlungsstr. 2
„Sommer Obstbaumschnitt“

Sommer Obstbaumschnitt in Theorie und Praxis 
Ref.: Franz Groschupfer. Im Garten von Fr. Waltraud Wagner 
Veranstalter: Obst-und Gartenbauverein Enns und Umgeb.
E-mail: konradpoeltinger@yahoo.de

Freitag, 20.05.2008  18:00 Uhr
Stadthalle Enns
Schlusskonzert Landesmusikschule Enns
Veranstalter: Landesmusikschule Enns

E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Samstag, 07.06.2008    10:00 - 19:00 Uhr
Hauptplatz Enns
Oldtimer Altstadtralley
Ab 9 Uhr Anmeldung im Museum Lauriacum,  

direkt auf dem Ennser Hauptplatz. 
Ab 10 Uhr – im Halbstundentakt – Start vom Hauptplatz 
Quer durch die alte Römerstadt führt der Weg hinaus zum 
Ennshafen und wieder zurück über die Basilika St. Laurenz in 
die 1. Città Slow Stadt. 
Jeder Teilnehmer erhält eine Erinnerungsmedaille und eine 
Urkunde. Gruppen und Besitzer von besonderen Fahrzeugen 
bekommen die typische Città Slow Trophäe.
Der WAV freut sich über die zahlreiche Teilnahme!
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Samstag, 21.06.2008  19:00 Uhr
Stadthalle Enns
Ladies First,  Tanzklasse Holzweber
Schlussaufführung der Tanzklasse Holzweber

Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

Samstag, 21.06.2008  20:00 Uhr
Turnplatz in 4770 Enns, Weyermayrgutstrasse
Sonnwendfeuer 
des ÖTB Turnver-

eines Enns 1862
Das traditionelle Sonn-
wendfeuer des Turnver-
eines findet auf dem 
Turnplatz in der Weyer-
mayrgutstraße statt. Für 
das leibliche Wohl sorgen 
die Turner!
Veranstalter: ÖTB Turnver-
ein Enns 1862
E-mail: buero@oetb-enns.at / Web: www.oetb-enns.at

Samstag, 21.06.2008  14:00 Uhr
Schnuppern im 
Klettergarten
Klettern am 

„Gupf“ bei Zwettl/Rodl
Auskunft: 
Florian Haager,
Tel: 0676-733 13 93
Veranstalter: ÖAV Sektion 
Neugablonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@
utanet.at, Web: www.oeav.at

Samstag, 21.06.2008  08:45 Uhr
Treffpunkt: 08:45 Uhr 
Stadthalle Enns
Kleinkindertrekking

(Familienwanderung)
Ein beliebter Bienenerlebnisweg 
in Zwettl/Rodl.
Auskunft: Monika Havelka, 
Tel: 0650-412 90 50
Veranstalter: Österr. Alpenverein 
Sektion Neugablonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.oeav.at

Sonntag, 22.06.2008 10:00 - 15:00 Uhr
Kirchenplatz Enns-St. Marien
Benefizfest 
zugunsten der 

Kirchenrenovierung 
St. Marien
Buntes Familienprogramm 
uns vieles mehr.
Veranstalter: Pfarre Enns-
St. Marien

Mittwoch und Donnerstag, 25. und 26.06.2008 
Erzabtei Pannonhalma - Basilika Esztergom
Pfarrwallfahrt nach Pannonhalma und Esztergom/
Ungarn

1. Tag: Abfahrt 6:10 Uhr in Ennsdorf, 6:30 Uhr Enns Stadthalle 
– A 1 – Helenental – Baden – Sopron – Fertöd – Györ (Stadt-
fürhung/Mittagessen) – Erzabtei Pannonhalma (Führung/
Weinverkostung) – Esztergom A/Ü/F.
2. Tag: Esztergom Basilika – hl. Messe (Schatzkammer/Stadt-
führung) - Visegrad (Mittagessen) – Rückfahrt Wien – Wach-
au – Enns
Veranstalter: Pfarre Enns-St. Marien, 4470 Enns, Wienerstraße 4 
07223/82855 – E-mail: pfarre.enns.stmarien@dioezese-linz.at
Web: www.franziskaner.at

Mittwoch, 25.06.2008  07:30 Uhr
Abfahrt 7:30 Uhr, Merkur-Parkplatz
Seniorenradtour nach Spitz
Veranstalter: Naturfreunde Enns 

Ansprechpartner Anton Greisinger, Tel.  07223-87218
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

Donnerstag, 26.06.2008  06:40 Uhr
Enns/Stadthalle
Ausflug
Fahrt über Reichenau/Rax nach Puchberg am 

Schneeberg mit dem Salamander Triebzug
RL: Fr. Zeindlinger
Veranstalter: Pensionistenverband Enns

Freitag, 27.06.2008  19:00 - 21:00 Uhr
Bräuergasse 4a
Geburtsvorbereitung
7 Abende ab der 20. SSW, Babytreffen nach der 

Geburt, Partner sind herzlich willkommen, Anmeldung erfor-
derlich
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Freitag, 27.06.2008  19:00 Uhr
Landesmusikschule Enns
Klassenabend Klavier, 
Besevic-Busslechner

Schüler der Klasse Besevic-Busslech-
ner, Klavier geben ein Konzert.
Veranstalter: Landesmusikschule 
Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns. at

Freitag, 27.06. - 29.06.2008
Abfahrt Merkur-Parkplatz
Klettersteige im Dachsteinmassiv
Veranstalter: Naturfreunde Enns 

Anmeldung bei Irauschek Fritz jun., Tel.  0664-1415012
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at
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Samstag, 28.06.2008  07:45 Uhr
Treffpunkt: 
07:45 Uhr Stadthalle Enns
Mountainbiketour am Attersee

Mountainbiketour Unterach-Burgau-
Eisenaueralm-Mondsee-Unterach
Auskunft: Michael Gruber, 
Tel: 0664 316 85 32 (ab 18:00 Uhr)
Veranstalter: ÖAV Sektion Neugablonz-
Enns
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.oeav.at

Samstag, 28.06.2008  ganztägig
Familienwanderung
Anlaufalm im Nationalpark Hintergebirge
Auskunft: Karl Jentsch, Tel. 0664-355 21 00

Veranstalter: ÖAV Sektion Neugablonz-Enns
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at
Web: www.oeav.at

BUNTER KREIS

4470 Enns, Bräuergasse 4a
Tel/Fax: 07223/81700, 

E-mail: bunter-kreis@direkt.at

KULTURZENTRUM d‘ Zuckerfabrik

4470 Enns, Kristein 2
Tel/Fax: 07223/87700 

Mi.-Fr. 17-20 Uhr, E-mail: zkure@servus.at 
Web: http://www.d-zuckerfabrik.at

Stand: 17.04.2008
Änderungen vorbehalten

„Schule im Wandel der Zeit...“

EINLADUNG

zum Tag der o� enen Tür in den Ennser Volksschulen

150 JAHRE VOLKSSCHULE ENNS

am Freitag, den 30. Mai 2008
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Es erwarten Sie 

Präsentationen der Schüler und Schülerinnen in den 
Klassenräumen, sowie in den Turnsälen, 

sowie die

Ausstellung: „Schule gestern– heute– morgen“

Der Elternverein lädt zu Ka� ee und Kuchen ein!

 

 

VS 1 Enns 
VD Margarete Horner 
tel.: 07223/ 82518– 12 

e– mail: s410101@lsr.eduhi.at 
www.vs1enns.eduhi.at

VS 2 Enns 
VD Edeltraud Holzleitner 

tel.: 07223/ 82518– 13 
e– mail: s410111@lsr.eduhi.at 

VD Margarete Horner 
tel.: 07223/ 82518– 12 

e– mail: s410101@lsr.eduhi.at 
www.vs1enns.eduhi.at

VD Edeltraud Holzleitner 
tel.: 07223/ 82518– 13 

e– mail: s410111@lsr.eduhi.at 

Die Galerie im Stadtamt Enns präsentiert:

die Ausstellung von Frau Nicoletta Weingartner
mit dem Titel:

„Conversation by myself“

Öffnungszeiten der Galerie im Stadtamt : 
Mo-Fr: 8-12 Uhr, Do: 14-18 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung 
unter 07223/82181
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NEWS

Anfang Mai wird der neu gestaltete
Skaterpark in der Zeltwegstraße wie-
der eröffnet. Seit den Herbstmonaten
2007 planten Ennser Jugendliche ge -
meinsam mit Stadtrat Klaus Haidinger
und Mitarbeitern des Stadtamtes die
attraktive Neugestaltung der Frei -
zeitanlage.

Es wurde im Besonderen darauf ge -
achtet, die Bedürfnisse derjenigen zu
erfüllen, die zukünftig ihre Freizeit an
diesem Platz verbringen werden.

„Unsere Kids haben klare Vor stel -
lungen und Ansichten, von dem was
sie wollen. Das ist ein klarer Auftrag
an uns Politiker“, erklärt Jugend- und
Sportstadtrat Klaus Haidinger.

Alter Skaterpark im neuen Outfit!

ANLAGE WURDE VON JUGENDLICHEN SELBST GESTALTET

Natürlich wird der Park mit einem
Jugend fest eröffnet, um den Ennser
Skatern die Möglichkeit zu geben, ihr
Können im selbst gestalteten  Skater -
park zu zeigen.

Skater in Action

Stadtrat Klaus Haidinger mit Team

Stadtführung für die Gäste aus
Großraming

Besuch der
Natur freunde aus
Großraming

Kostenlose
Entsorgung von
Autowracks

Bei der Übergabe unserer Hütte am
Almkogel im Juni 2007 wurde be -
schlos sen, unsere Freunde aus
Groß raming nach Enns einzuladen,
um ihnen unsere schöne Stadt zu
zeigen.

Nach Absprache mit Bürgermeister
Franz Stefan Karlinger lud dieser zu
einem Empfang im Festsaal der
Stadtgemeinde Enns ein.
Anschlie ßend wurde unser Wahr -
zeichen – der Stadtturm erklommen
und da nach ließen wir uns das
Mittag essen schmecken. Mit einer
Stadt führung wurde das Programm
fortgeführt und mit einer sehr auf-
schluss  reichen Hafen rund fahrt be -
en deten und verabschiedeten wir
unseren Besuch. Unsere 14 Gäste
wa ren begeistert, denn einige von

ihnen sind vorher noch nie in Enns
gewesen.
Ein herzlicher Dank an unseren Bür -
germeister, an unsere Stadt führerin
Gerti Magerl und an unseren Hafen -
führer DI Robert Malen insky.

Die Stadtgemeinde Enns führt in
Zusammenarbeit mit dem BAV
Linz-Land bzw. der LAVU-AG
eine kostenlose Entsorgung von
Autowracks im Gemeindegebiet
von Enns durch.
Diese kostenlose Aktion findet in
der Zeit vom 5. Mai bis 23. Mai
2008 statt. Die dementsprechen-
den Anmeldungen sind beim
Stadtamt Enns, Sachbearbeiter
OAR Albert Weichhart, Telefon
07223/82181-44 abzugeben.
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um
Ihr Autowrack kostenlos entsor-
gen zu können.
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Monika Dreer hat mit ihrem Enga -
ge ment und viel Herz die Voraus -
setzung für die Umsetzung vieler
neuer Aspekte im Sozialwesen ge -
schaffen.

Ein kurzer Auszug der von ihr initi-
ierten und umgesetzten Projekte:
Sozialstammtisch, Gründung von
Streetwork – Mobile Jugendarbeit,
Pro jekt  „Gesunde Gemeinde“, Ge -
sund heitstag, Jugendtaxi, Senioren -
club, Herausgabe des ersten Sozial -
ratgebers im April 2004, Aktionstag
„Gesund bis in die Knochen“, Frauen-
Info-Tag, Gesundheitsförderungspreis
für die Vorsorgeaktion Dickdarmkrebs
im Jahr 2006, Gesundheits förde rungs -
preis 2007 im Rahmen der Aktion
Gesunde Gemeinde, mit dem Projekt
„drehbuch:leben“.

„Dank des großen Einsatzes von
Frau Dreer ist es uns gelungen, das

Ange bot an sozialen Beratungs- und
Hilfseinrichtungen in den letzten
Jah ren stark auszubauen. Ge mein -
sam konnten wir für unsere Stadt viel
bewegen. Wir wünschen Frau Dreer
von Herzen alles Gute und viel Glück
auf ihrem weiteren Weg“, weiß Bür -
ger   meister Franz Stefan Karlin ger
ihre Leistungen zu schätzen.
„Helfende brauchen Hilfe, um hel-
fen zu können. Ich bedanke mich bei
allen, die mit ihrer aktiven Mitarbeit
einen wertvollen Beitrag zur Auf -
recht erhaltung des sozialen Netzes
ge leistet haben und wünsche mir,
dass jeder Einzelne, der Rat und Hilfe
benötigt, diese in unserer Stadt auch
erhält“,  so Monika Dreer.

Die Stadtgemeinde Enns begrüßt
die neue Sozialstadträtin Marieluise
Metlagel

Marieluise Metlagel  ist seit 14. März
in ihrem neuen Amt tätig.  „Das sozia-
le Umfeld in Enns liegt mir sehr am
Herzen und ich freue mich darauf, in
diesem Bereich helfen zu dürfen“,
betont sie. 
Bestehende Projekte weiterentwickeln
und neue Projektideen realisieren ist
ihr Ziel. Einbringen möchte sich Frau
Metlagel vor allem auch in die Citta-
Slow-Projekte, die für die neue
Positionierung der Stadt Enns enorm
wichtig sind.

Die Stadtgemeinde Enns bedankt sich bei Monika Dreer

11 Jahre voll engagierter, erfolgreicher Arbeit im Sozialbereich zum Wohle der Bürger

Ideen, die über -
raschen und
Spuren
hinterlassen!

Die Stadt ge mein de
Enns wünscht alles
Gute für die neue
Heraus for de rung!

Stadträtin Monika Dreer,
Bgm. Franz Stefan Karlinger

Stadträtin
Marieluise Metlagel

Die Aufgaben im Detail:

Sozialangelegenheiten:
Wohlfahrtseinrichtungen, Sozial akti -
o  nen, Förderung und Integration
behinderter Menschen, freie Wohl -
fahrt, Subventionen

Familien- und
Seniorenangelegenheiten:
Seniorentag, Seniorenclub, Fami -
lien  fragen, Frauenangelegen heiten,
Essen auf Rädern, Subventionen,
Bunter Kreis und sonstige nichtge-
meindeeigene Familien einrich tun -
gen

Gesundheitswesen:
Gesundheitstag, gesunde Gemeinde,
Fragen der medizinischen Versor -
gung

Integrationsangelegenheiten:
Integrationsfragen im sachlichen und
örtlichen Zuständigkeitsbereich der
Gemeinde

Abend- und Vormittagskurse an der hlfs St. Florian
Das Florianer BildungsZentrum bietet Kurse an:

Vorbereitungskurse für die Berufsreifeprüfung
EDV (auch speziell für Frauen und Senioren)

Einzeltraining möglich (förderbar!)
Sprachen – Rhetorik – Persönlichkeit

Kochen – Tanzen – Fitness – Entspannung
Förderungen für EDV, Sprachen, Rhetorik möglich!

Informationen und Anmeldungen telefonisch unter 0664 83 25 700 oder online jederzeit unter www.florianer-bildung.at
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Ortsstellenversammlung des
Roten Kreuzes Enns
In den Festsaal der Sparkasse Enns lud RK-
Orts stellenleiter Bürgermeister Franz Stefan
Kar lin ger am 18. April zur alljährlichen Orts -
stellen ver sammlung des Roten Kreuzes Enns.

Zahl reiche Ehrengäste waren der Ein ladung
nach gekommen, um den Tätigkeitsberichten zu
folgen. 

6789mal waren die Ennser Rot-Kreuz-Mit ar -
beiter im abgelaufenen Jahr zu Hilfe gerufen
wor den und waren diesen Rufen in mehr als
30.000 freiwillig ge leisteten Stunden in gewohnt
professioneller Weise gefolgt.

Unabhängig von sozialem Stand, Religion oder
Ab stammung der Hilfe bedürftigen und aus einer
gemeinsamen Überzeugung, die auch ausschlag-
gebend für die Gründung des Roten Kreuzes war:
aus Liebe zum Menschen. Einer Überzeugung,
der das Ennser Rote Kreuz nicht nur im
Rettungs  dienst folgt, wie Orts stellenleiter-Stv. DI Martin
Polak in seinem Bericht betonte, sondern auch in vielen
anderen Bereichen.

Zum Bei spiel den Sozialen Diensten, die jedes Jahr die
Ennser und Astener Be völ kerung mit der Aktion „Essen auf
Rädern“ mit 24.500 Essen  portionen versorgen, zahlreiche
Kranken behelfe verleihen oder hilfebedürftigen Men schen
zu Hause helfen, um so eine längere Eigen stän digkeit zu
gewähren.

Auch die Krisen intervention ist stark beim Roten Kreuz
Enns vertreten, um rund um die Uhr Menschen in seelischer
Not eine Erste Hilfe durch Gespräch vermitteln zu können. 

Oder auch der Katas trophenhilfsdienst, der mit seiner
Schnell einsatz truppe und den 37 Mitgliedern vom Ennser
„Team Österreich“ jederzeit bereit ist, auch größere Ein -
sätze zu bewältigen. Bürgermeister Karlinger betonte in sei-
nen Dankesworten, wie froh die Ennser Be völ kerung über
dieses freiwillige Engagement sein kann und hob auch die
Bedeutung der Jugendarbeit hervor, die bei Organi sationen
wie dem Roten Kreuz und der Feuerwehr geleistet wird.

In einer sinnvollen Freizeitgestaltung sind die Kinder und
Jugendlichen nicht nur unter Aufsicht, sondern lernen dabei
auch nützliche Dinge, wie die An wen dung Erster Hilfe
anstatt wie sonst oft in den Me dien propagiert, auf dumme
Ge dan ken zu kommen.
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Gesundheitsförderung 2007:
Enns erhält erneut den 1. Preis!

Sanierungsarbeiten Stadtpfarrkirche Enns - St. Marien

IN DER ÄLTESTEN STADT ÖSTERREICHS WIRD GESUNDHEIT GROSS GESCHRIEBEN

STADTGEMEINDE ENNS UNTERSTÜTZT DIE RENOVIERUNG

Im Rahmen der Aktion „Gesunde
Gemeinde“ werden jährlich die Ge -
sund heitsförderungspreise des Landes
OÖ vergeben. Das Projekt „dreh-
buch:leben - Stolpersteine kreativ ge -
stalten“ von Pro Mente Enns, in
Zusammenarbeit mit der Gesunden
Gemeinde Enns, erhielt den ersten
Platz.
„Mit einer 10-teiligen Ver an stal tungs -
reihe (Workshops, Lesung, Fach-
vorträge etc.) wollte man be wusst
machen, dass jeder Regisseur für sein
Leben ist. Heraus for de rungen des
Lebens sollen als Chance für neue,
positive Veränderungen erkannt und
genutzt werden. Die positive Lebens -
einstellung und die psychische Ge -
sundheit wurden dabei gefördert“,
erklärt Bürgermeister Franz Stefan
Karlinger. 
Über 40 Gemeinden nahmen am Wett -
bewerb teil. Im Rahmen einer Fest ver -
anstaltung, welche im Linzer Land -
haus stattfand, überreichte Landesrätin
Silvia Stöger festlich die Urkunden.

Zur Zeit werden dringende Sanie -
rungs- und Renovierungs arbeiten in
der Kirche durchgeführt. Im Be -
reich des Dachstuhles sind massive
Schäden aufgetreten, welche zum
Teil schon behoben wurden. Die 35
Jahre alte Kir chenheizung wird mit
Heizöl betrieben und soll nun auf
Fernwärme umgestellt werden. Die
ca. 100 Jahre alten Butzen- bzw.
Ornamentfenster sind ebenfalls zu
sanieren. 
Die Gesamtkosten dieser Arbeiten
werden sich auf insgesamt ca. Euro

„Ein großes Lob gebührt allen Mit wirkenden für ihr Engagement. Ohne
ihren massiven persönlichen Einsatz wäre dieses Projekt nicht realisierbar
gewesen“, bedankt sich Bürger meis ter Franz Stefan Karlinger. 

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, Landesrätin Silvia Stöger, Waltraut Prig -
linger, Leiterin pro mente OÖ/Linz-Land, mit engagierten Helfern des Projek tes

350.000,00 belaufen. Die Stadt ge -
mein  de Enns hat im Vorjahr bereits
einen Kostenbeitrag für die Sanierung
des Kirchendachstuhles in der Höhe
von Euro 5.000,00 geleistet. Der Ge -
mein de rat der Stadtgemeinde Enns hat

einstimmig beschlossen, für die Reno -
vierungs- und Sanierungs ar beiten an
der Stadtpfarrkirche Enns-St.Marien
einen Kostenanteil von 10 % der Ge -
samt kosten, maximal jedoch EUR
35.000,00, zu übernehmen.

„Die Erhaltung der Stadtpfarrkirche, eine der ältesten Bettelordenskir-
chen Österreichs, liegt uns sehr am Herzen. Sie stellt sowohl ein kulturelles
Highlight als auch eine Stätte der Ruhe und Besinnung dar. Ich freue mich,
dass alle Fraktionen gemeinsam dieses Bauvorhaben unterstützen“, so
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger.
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Lesenacht in der Ennser Bibliothek

SCHULE /  FAMILIE

Seit 5 Jahren „Lesen für Kinder” in der
öffentlichen Bibliothek Enns
Als im März 2003 die Bibliothek Enns
zusammen mit Martha Kogler als
Geschichtenleserin bzw. Er zählerin
dieses Projekt zur Lese förderung star-
tete, war es eher ein Versuch und ein
Abtasten, wie weit und wie gerne die-
ses Angebot angenommen werden
würde. Und so ist es umso erfreulicher,
heute zu sehen, wie gut diese
Veranstaltung sich entwickelt hat. Sie

ist zu einem Fixpunkt im Programm
der Bibliothek geworden, wurde und
wird immer wieder gut und gerne
besucht und macht den Kindern und
den Veranstaltern nach wie vor große
Freude. 
Es ist auch schön zu sehen, dass solche
Projekte gewissermaßen Schule ma -
ch en und weitere Kreise ziehen.
„Und wenn dann, so jüngst geschehen,

die 7-jährige Daniela Böhm von der
aufmerksamen Zuhörerin zur Vor -
leserin wird und für die anderen Kin -
der eine selbsterdachte Kurz geschichte
liest, dann ist für mich wohl ein
Wunsch in Erfüllung gegangen,“ freut
sich Martha Kogler.  Dass  das „Lesen
für Kinder“ diese selbst zum Lesen
animiert und ihnen den Zauber des
geschriebenen Wortes nahebringt, ist
ein wesentlicher Sinn der Sache.
Gelesen bzw. erzählt werden Ge -
schichten aus Neuerscheinungen eben-
so wie Kinderbuchklassiker, bis hin zu
den alten Märchen, wie z.B. „Die
Schneekönigin“ oder „Tischchen deck
dich“, „Marienkind“, „Hänsel und
Gretel“ sind von Martha Kogler auf
CD gesprochen und können in der
Biblio thek geliehen werden. Weitere
wer den folgen. 
Danke für ein solch großes Engage -
ment der Veranstalter. 
„Alles Gute zum 5-jährigen Bestehen
dieser Veranstaltung und wir freuen
uns schon auf den nächsten, ersten
Sonn tag im Monat, auf das „Lesen für
Kinder“  in der Stadtbibliothek“, gra-
tuliert eine begeisterte Mutter.

Ennser Kindergarten-„Cops” im Einsatz
Eine Gruppe von 20 Kindern aus dem
Kindergarten „Römernest“ besuchte
am 12. Februar die Polizeiinspektion
Enns.

Postenkommandant Chefinspektor
Fer di  nand Kargl und Inspektor Fredi
Stummer gaben kindgerechte In for -
matio nen über die Arbeit der Poli zei.

Besonders viel Spaß hatten die Kinder
beim Inspizieren der Einsatz fahr zeuge,
beim Anlegen der Hand schellen und
Abnehmen von Finger abdrücken.

Ein Danke der Polizei Enns!
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Bürgermeister Karlinger zu Besuch im Pfarrcaritas-
Kindergarten Zum Heiligen Borromäus

Alles für das Kind – Garantierte Kindergartenplätze für
alle Drei bis Sechsjährigen in der Citta-Slow-Stadt Enns

NeugierigeAugen und aufgeregte klei-
ne Zuhörer als Bürgermeister Franz
Stefan Karlinger von seiner Kindheit
erzählt und berichtet, selbst auch die-
sen Kindergarten besucht zu haben.
Tröstend zu hören für alle, die lieber
bei Mama zuhause blieben, dass auch
Bürgermeister im Kindesalter weinten,
wenn sie in den Kindergarten gehen
mussten!

Nach einer Fragerunde der Kleinen
zum Thema „was macht eigentlich ein
Bürgermeister“ und Gesangs- und
Tanzeinlagen geht es zur wohlverdien-

ten gesunden Jause. Zum Abschied
und zur Erinnerung überreicht Leiterin
Irene Gschwendtner ein von den
Kindern selbstgemaltes Bild.

„Ich bedanke mich ganz herzlich für die Einladung sowie für die gute
Kooperation mit der Stadtgemeinde Enns und gratuliere zur erfolgreichen
pädagogischen Arbeit“, so Bürgermeister Franz Stefan Karlinger.

Kinderbetreuung ist ein Thema, das Eltern schon ab der Geburt ihres Babys beschäftigt. Gute Einrichtungen ver-
schaffen den Kindern Vorteile, vor allem in der Entwicklung ihrer sozialen Kompetenz. Diese Möglichkeit der
Familienbegleitung und Unterstützung soll in Enns schon ab dem nächsten Jahr von allen in Anspruch genom-
men werden können.

Die Stadtgemeinde Enns ist seit jeher bemüht, ein optimales Betreuungsangebot für die 3- bis 6-jährigen Kinder
anzubieten. Unter anderem wurde im Jahr 2007 eine zusätzliche Kindergartengruppe geschaffen, um den stetig
steigenden Bedarf an Plätzen abzudecken.
Die Entwicklungszahlen der zu betreuenden Kinder sowie die Zunahme an Integrationskindern, die eine Senkung
der Kopfanzahl je Gruppe mit sich bringt, machen auch für das kommende Kindergartenjahr eine Erweiterung
der Betreuungsmöglichkeiten unabdingbar.

Derzeit werden Möglichkeiten geprüft, wo eine zusätzliche Gruppe integriert werden könnte, wie etwa beim
bereits bestehenden Kindergarten Natuki, oder auch als Interimslösung im Kinderfreunde-Heim.

Erfreulicherweise hat der Ennser Gemeinderat einstimmig beschlossen, diese Erweiterung der Betreuungsplätze
schnellstmöglich umzusetzen.

Mai 2008.qxd:Layout 1 30.04.2008 16:24 Uhr  Seite 25



– 26 –

SCHULE / WIRTSCHAFT

Tag der Offenen Tür in den Ennser Volksschulen

VS 1 und 2 laden herzlich zum Besuch der Volksschulen am Freitag, 30.5.2008, von 8 – 12 Uhr

Programm:

Der Elternverein lädt zu Kaffee und Kuchen ein. Festveranstaltung für geladene Gäste um 16 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule. VS 1 + 2 Enns bedanken sich herzlich beim Stadtamt Enns u. beim Elternverein der beiden Ennser Volksschulen.

VS 1 und 2, Kirchenplatz 4 Der Vorstand des Elternvereins (von links): Natascha
WIRLEITNER, Petra DANIEL, Alexandra BÖHM, Romana
STRASSMAYR, Sabina DUDAKOVIC, Iris SCHARF, Chri-

stian DELEJA-HOTKO, Petra BODINGBAUER

Als Kaiser-Franz-Joseph-Jubiläums-Schule er-
öffnet, konnte die Volksschule bis heute ihr Aus-
sehen grundsätzlich behalten, die Aufnahme

stammt aus dem Jahre 1924.

Zeitungsprojekt
Die ganze Klasse liest Kronen-
Zeitung?!? Dies soll keineWerbung für
diese Tageszeitung sein, sondern ist ein
Projekt von Frau Kotsios, das seit
5 Jahren in mehreren Klassen der HS
1 stattfindet. Damit soll nicht nur das
kritische Lesen gefördert werden, son-
dern auch das Schreiben von eigenen
Zeitungsartikeln und Unfallberichten
unterstützt werden. Die Schüler lernen
dadurch viel schneller, weil sie aktiv
am Unterricht beteiligt sind. Dieses
Ergebnis kann man gut an den Schul-
arbeiten erkennen.

Musicalpremiere!
Die 4.a der Musikhauptschule Enns
führt am 29. Mai 2008 um 19.30 Uhr
das von unserem Mitschüler Roman
Lang geschriebene Musical „THE
LAST CHANCE“ in der Ennser
Stadthalle auf.
Schon jetzt wird kräftig daran gearbei-
tet und geprobt, um Ihnen einen unver-
gesslichenAbend zu bereiten.Anstelle
von Eintrittsgeldern wird um freiwil-

lige Spenden gebe-
ten. Wir laden Sie
recht herzlich dazu
ein und bitten Sie,
zahlreich zu kom-
men. Dies ist Ihre
„Last Chance“ uns
live auf der Bühne
zu erleben!

Projekttage
Im Rahmen der Projekttage vor Ostern
fand an der HS 1 in fast allen Klassen
ein lehrstoff-unabhängiges Methoden-
training zur Erarbeitung von Lernin-
halten statt. Außerdem konnten sich
die Schülerinnen und Schüler testen
lassen, welcher Lerntyp (visuell, audi-

tiv, kommunikativ) sie sind. Denn jeder
und jede soll die Methode finden, nach
der er/sie am effizientesten lernen kann.
Neben „Lernen“ lernen, Markieren und
Strukturieren (für Präsentationen) sowie
Teambildung kam natürlich auch der
Spaß bei zahlreichen Spielen nicht zu
kurz.

• Präsentationen der Schüler und Schülerinnen in den Klassenräumen sowie in den Turnsälen
• Ausstellung: „Schule gestern – heute – morgen“
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Ausgezeichnetes Lieferservice bei
Büsscher & Hoffmann wird ausgebaut

Das Vorarlberger Familienunterneh-
men Pfanner steigerte 2007 seinen
Umsatz um satte 11,3 % auf 228 Mil-
lionen Euro. Damit setzt der Lauter-
acher Fruchtsaft- und Eisteespezialist
seinen Erfolgskurs kontinuierlich fort.
Der Umsatz hat sich in den letzten 10
Jahren verdreifacht. Der Erfolg von
Pfanner beruht auf drei Säulen:
Innovationskraft, Produktvielfalt und
ausgezeichnete Qualität. Vor allem
zahlreiche innovative, neue Produkte
haben zum Erfolg 2007 beigetragen.
Auf allen Märkten konnten Steige-
rungen erzielt werden. Weltweit wer-
den über 70 Länder aktiv betreut. Der
Exportanteil von Pfanner liegt seit
einigen Jahren bei 80 Prozent. Die
wichtigsten Märkte sind Deutschland,
Italien, Österreich und Tschechien.

Pfanner startet das Jahr mit vielen
Neuprodukten
2008 wartet das Familienunternehmen

Die Marktführerschaft von Büsscher
& Hoffmann in Österreich, im Bereich
der hochwertigen Produkte für Flach-
dach, Brückenabdichtung und Bau-
werksabdichtungen, wurde nicht zu-
letzt durch die höchste Qualität der
produzierten Produkte erreicht.

Das exzellente Beratungsservice
durch das hochqualifizierte Verkaufs-
team, wird durch das perfekte Liefer-
service sehr gut unterstützt.

Das Lagerservice der vier Standorte in
Österreich (Enns, Korneuburg, Lan-
nach und Hall in Tirol) wird mit einem

eigenen, sehr modernen Fuhrpark
wesentlich ergänzt.

Das auf höchstem Niveau befindliche
Lieferservice wird durch zwei weitere
neue LKW-Züge mit 15 mto-Ladekrä-
nen weiter ausgebaut. Gemeinsam
mit den imAusland tätigen Lieferfahr-
zeugen umfasst die eigene Büsscher &
Hoffmann– Flotte nunmehr 10 hoch-
moderne LKW-Züge.

Die Just in Time – Lieferungen für
Lagerware innerhalb von 24 Stunden
in Österreich und 48 Stunden ins
Ausland, erfüllen somit die höchsten

Ansprüche der gewerblichen Kun-
dschaft in Zentral- und Mitteleuropa
von BÜSSCHER & HOFFMANN.

Fruchtsafthersteller Pfanner erzielt 2007
zweistelliges Umsatzplus

MIT INNOVATIVEN UND NEUEN PRODUKTEN SETZT PFANNER ERFOLGSKURS FORT

mit besonderer
Innovationskraft
auf. Im Bio-Seg-
ment gibt es
gleich zwei neue
Produkte: Pfanner
Bio Apfel und
Pfanner Bio Oran-
ge. Die Äpfel und
Orangen stammen
aus kontrolliert
ökologischemAn-
bau und tragen
das Austria-Bio-
Garantie-Siegel.
Neu auf dem
Markt ist im Pre-
miumbereich der Direktsaft „100 %
Orangensaft aus Brasilien“. Neben
den Bio- und Direktsäften ist das
Familienunternehmen Pfanner beson-
ders stolz auf seine Fruchtsäfte aus
fairem Handel. Seit Beginn der
Partnerschaft mit FAIRTRADE im

Jahre 2001 hat Pfanner den Absatz
verzehnfacht. Ziel von FAIRTRADE
ist es, in den Entwicklungsländern die
Lebens- und Arbeitsbedingungen von
Kleinbauern und Arbeitern zu verbes-
sern, aber auch den Umweltschutz zu
fördern.

Mag. Peter Pfanner, geschäftsführender Gesellschafter

LKW-Flotte Büsscher & Hoffmann
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Frühlingserwachen in der Ennser Wirtschaft
Geschäftsführerin Dr. Gaby Pils
berichtet:

Neueröffnung Shiatsu-Praxis, Karin
Schaurhofer, in Ordinationsgemein-
schaft mit Christine Ableidinger-
Schachinger in der K & K Kavalle-
riekaserne am Forstberg

Shiatsu ist eine sanfte heilsame Be-
rührung von Mensch zu Mensch.

Shiatsu eignet sich für Menschen
jeden Alters und kann eingesetzt wer-
den als Schmerztherapie, zur Stärkung
der eigenen Körperkräfte, als psychi-
sche Unterstützung und Begleitung,
bei Stress-Symptomen, nach Krank-
heit oder Unfall, zur Schwanger-
schaftsbegleitung und Menopause
sowie zur Entspannung.
Karin Schaurhofer ist dipl. Shiatsu-
Praktikerin nach den Richtlinien des
ÖDS und hat eine Ausbildung zur
Shiatsu-Praktikerin an der ISSÖ.

Am 10. Juli 1917 wurde die Firma
NATURANA Dölker GmbH & Co.
KG unter dem Namen Carl Dölker
Korsett-Fabrik gegründet. Heute be-
schäftigt NATURANA an ihrem Fir-
mensitz in Gomaringen, am Rande der
Schwäbischen Alb, ca. 300 Angestel-
lte. Insgesamt tragen ungefähr 2000
Mitarbeiter zum Erfolg der Firma bei.
Mit einem jährlichen Absatz von ca.
35 Millionen Teilen in über 50 Län-

NEUIGKEITEN AUS DER TOURISMUS- & STADTMARKETING ENNS GMBH

dern hat sich NATURANA zu einer
internationalen Gruppe entwickelt.
Um den Marktanforderungen auch in
Zukunft gerecht zu werden, sind Pro-
duktion und Vertrieb weltweit ausge-
legt.
Seit 27. März ist der Wäschemo-
denhersteller in der Linzer Straße 5 zu
finden.

Was vor 8 Jahren in der Mauthausner
Straße klein begann, wurde am 28.
März ab 14 Uhr in der Linzer Straße
25 neu und zweimal so groß eröffnet.
Sandra Grasser heißt die junge ge-
schäftstüchtige Frau, deren Beliebtheit
und Geschick bei den Kunden dazu
führte, dass das alte Geschäft zu klein
wurde. Die gelernte Kosmetikerin,
Masseurin und Fußpflegerin hat ihre
Praxisjahre unter anderem in Bad
Füssing verbracht und seither den
Traum von einer Wellness-Oase nicht
mehr aus ihrem Herz verbannen kön-
nen. Im neuen Salon in der Linzer
Straße 25, direkt über der Gebiets-
krankenkasse Enns, stehen 220 Qua-
dratmeter Verwöhnoase zur Verfü-
gung.
Es gibt jetzt neben allen bisherigen
Behandlungen auch eine Gesund-
heitsbadewanne, Massage mit warmen

Steinen und alles was wir brauchen,
um rundherum schön und glücklich zu
sein.

Das NEST
Frau Androsch eröffnet ihren Bio-
Fairtrade-Laden in der Linzer Straße
Mitte April.
Sie ist Vorstandsmitglied des Vereines
„Nest“, welcher derzeit in Steyr und
Haag besteht.
Das Geschäft in Enns ist eine Ab-
holstelle für Produkte aus biologischer
Landwirtschaft und fair gehandelten
Produkten aus der Region (frische Le-
bensmittel, Textilien und Haushalts-
produkte).
Nähere Infos erhalten Sie unter:
www.nest-bio-regio-fair.at.
Zusätzlich bietet die Geschäftsstelle in
Enns folgendes Service an:
- täglicher Verkauf der obengenannten
Produkte

- täglicher Verkauf von internationa-
len Produkten, welche das Fairtrade
Zertifikat tragen (u.a. EZA-
Produkte, welche auch von der
ARGE-Weltladen in Österreich
geführt werden wie: Textilien,
Handwerk, Kaffee, Gewürze, Reis
etc. aus kontrolliertem biologischen
Anbau.

Karin Schaurhofer im Einsatz

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger im Gespräch mit Tourismus- &
Stadtmarketing Enns GmbH Geschäftsführerin Dr. Gaby Pils.
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Fahr nicht fort, kauf im Ort –
Die genussvoll andere Messe in Enns

Neustart mit neuem Namen:

Aus wird

Was im April 1994 in Kronstorf
begann – setzt sich nun in ENNS fort.
Jahrelange konsequente Arbeit und
permanente Marktforschung an den
internationalen Stätten der Mode-
branche haben die modische Sicht-
weite von Familie Schmid von Saison

Wirtschaftskammerpräsident Dr. Rudolf Trauner, Bürgermeister Franz Stefan
Karlinger und Bundesrat Gottfried Kneifel

Von 4. bis 6. April bot die Ennser
Stadthalle eine gelungene Kulisse für
einen sehr repräsentativ gestalteten
Überblick der in Enns und Umge-
bung heimischen Betriebe.

Die Eröffnung erfolgte freitags mit
Prominenz aus Politik und Wirtschaft.
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger
als Hausherr, Wirtschaftskammer-
präsident Dr. Rudolf Trauner und Bun-
desrat Gottfried Kneifel sparten nicht
mit lobenden Worten und zeigten sich
erfreut über das Aufblühen der Ennser
Wirtschaft.

Die Segnung der Messe erfolgte durch
Pfarrer Hannes Eipeldauer.

Ein stimmiger Branchenmix und
abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm ließen keine Wünsche offen.
Ennser Werbe- undAusstellungsverein
als Veranstalter und Organisator Mario
Stangl waren mit dem Ergebnis sehr
zufrieden.

1.500 BesucherInnen und 68 Aus-
steller gaben dem Veranstalter recht -
die Messe Enns - ein voller Erfolg und
auf alle Fälle wiederholenswert.

„Ein gelungener Start für das
Frühlingserwachen und ein weiterer
Schritt auf gemeinsamen Wegen“,
zeigte sich Bürgermeister Franz
Stefan Karlinger erfreut.

zu Saison geschärft und den nötigen
Zuspruch zahlreicher regionaler und
überregionaler Kunden gebracht.
Mittlerweile darf sich Fa. Schmid zu
der Riege der Vollsortiment-Bekleider
zählen. Mit Damen- und Herrenmode,
mit über 60 verschiedenen Top-Brands
(Marken), mit dem nötigen (28 Jahre
Berufserfahrung) Know-how, das
diese Branche unbedingt verlangt, bis
zum Erlangen finanzieller Unab-

hängigkeit, strebte sie ihr erklärtes Ziel
– Marktleader im ENNS-Donauwinkel
im qualitativ hochwertigen und modi-
schen Fachsegment konsequent an.

Erreicht – ist nicht genug! Festigen –
durch Expansion und lautere Präsenz –
ist das „Zur-Zeit-Thema“. Darum die
kleine geographische Veränderung in
das Zentrum und die 1. Adresse des
ENNS-Donauwinkels.
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Die Führung eines Unternehmens in
bewegten Zeiten, die Weitergabe des
Wissens an die nächste Generation
und die Begeisterung der Nachfolger
zur Betriebsfortführung ist ein großer
Verdienst. Traditionsbetriebe sorgen
seit vielen Jahren für Arbeits- und
Lehrplätze in Linz-Land.

Die WKO Linz-Land möchte dies
zum Anlass nehmen, Dank und
Anerkennung für diese Leistung aus-
zusprechen und im Herbst 2008
Traditionsbetriebe aus dem Bezirk
Linz-Land auszuzeichnen.

Auszeichnung für Traditionsbetriebe aus Linz-Land

Hohe Bundesauszeichnung für
Kommerzialrat Dipl.-Ing. Friedrich Rumplmayr

WKO LINZ-LAND EHRT 50- BZW. 100-JÄHRIGE UNTERNEHMEN

Als Kriterien für die Auszeichnung
gelten:

• Kategorie 1: mehr als 50 Jahre
Hauptstandort im Bezirk Linz-Land

• Kategorie 2: mehr als 100 Jahre
Hauptstandort im Bezirk Linz-Land

• Das Unternehmen wurde hauptsäch-
lich im Familienverband geführt
bzw. vererbt

• Die Gesellschaft befindet sich mehr-
heitlich im Privat/Familienbesitz

Um die Traditionsbetriebe aus dem Be-
zirk Linz-Land tatsächlich lückenlos er-
fassen zu können, ersuchen wir Sie,
falls die Kriterien auf Ihr Unternehmen
zutreffen, sich unter
Telefon 05-90909-5451,
Frau Schernhammer, oder per E-Mail:
sarah.schernhammer@wkooe.at
zu melden oder den Fragebogen auf
wko.at/ooe/ll auszufüllen und an fol-
gende Nummer zu faxen:
Fax 05-90909-5460.

KommR Dipl.-Ing. Friedrich Klaus
Rumplmayr, Geschäftsführender Ge-
sellschafter der Donausäge Rumpl-
mayr GmbH aus Altmünster bzw.
Enns, wurde mit dem „Großen Ehren-
zeichen für Verdienste um die Repu-
blik Österreich“ ausgezeichnet. Lan-
deshauptmann Dr. Josef Pühringer
überreichte die Auszeichnung im
Rahmen einer Feierstunde im Linzer
Landhaus.

KommR Rumplmayr ist seit 1966 –
also über 40 Jahre – in der Firma
Rumplmayr tätig. Neben dem Säge-
werk inAltmünster wurde unter seiner
Leitung im Jahr 1976 der Betrieb in
Enns eröffnet. Das Ennser Sägewerk
war damals der erste Hochleistungs-
betrieb für die Verarbeitung von
Durchforstungsschwachholz in Mit-
teleuropa. Kontinuierliche Investi-
tionen in neue Technologien (seit
1997 mehr als 60 Millionen Euro)
sind ein wesentlicher Erfolgsfaktor
der Firma Rumplmayr.

In den letzten Jahren wurden am
Standort Enns eines der leistungsfä-

higsten Hobelwerke Europas und ein
neues Kraftwerk errichtet.

Die Donausäge Rumplmayr beschäf-
tigt in den beiden Werken Altmünster
und Enns zusammen rund 170 Mit-
arbeiter, die einen Jahresumsatz von

ca. 92 Mio. Euro (Exportanteil 75 %)
erzielen. Mit einem jährlichen Rund-
holzeinschnitt von cirka 870.000 Fest-
meter zählt das Unternehmen zu den
bedeutendsten Sägewerken Öster-
reichs. Die Stadtgemeinde Enns gratu-
liert herzlich!

Landeshauptmann Josef Pühringer überreichte die hohe Bundesauszeichnung
an Friedrich Klaus Rumplmayr
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Geburtstage Mai – Juni
WIR GRATULIEREN

Zum 80. Geburtstag:
Dragica Doderovic, Stelzhamer-Straße 18
Maria Forster, Moos 21
Rudolf Jetzinger, Kellerstraße 3
Rosa Greilinger, Rosenstraße 8
Eugenie Postlbauer, Amselweg 2
Gertrud Tanzer, Bruckner-Straße 13
Josef Huber, Hoflehner-Straße 19
Dietlinde Prentner, Walderdorff-Straße 3
Theresia Puntschuh, Astner Straße 31

Zum 85. Geburtstag:
Franz Gruber, Eichbergstraße 6b
Viktoria Kirchmaier, Hiesendorf 8
Josef Anselgruber, Lorcher Straße 1a
Helmut Alt, Steyrer Straße 20
Anna Rammer, Reintalgasse 29
Rosa Tattermus, Kathrein-Straße 4
Maria Klement, Eichbergstraße 6b
Dr. Gerda Beidl, Födermayr-Straße 36
Marie Bärnreiter, Eichbergstraße 6b
Josef Kronberger, Mooser Weg 1a
Emmerich Prentner, Walderdorff-Straße 3
Maria Jungwirth, Steyrer Straße 38

Zum 90. Geburtstag:
Elfriede Ring, Stadlgasse 19
Anna Abentheuer, Kronau 1
Katharina Pickl, Eichbergstraße 6b
Margaretha Nemecek, Walderdorff-Straße 11
Karl Tumphart, Steyrer Straße 14

Zum 91. Geburtstag:
Alois Hennerbichler, Südtiroler Straße 7

Zum 92. Geburtstag:
Luise Scheibenpflug, Gruber-Straße 7
Johanna Hahn, Eichbergstraße 6b

Zum 93. Geburtstag:
Angela Bachlmayr, Eichbergstraße 6b

Zum 94. Geburtstag:
Johann Eisenrauch, Eichbergstraße 6b

Zum 95. Geburtstag:
Katharina Koppler, Eichbergstraße 6b

Zum 98. Geburtstag:
Maria Aumayr, Hanusch-Straße 15

HOCHZEITSJUBILÄEN:

Diamantene Hochzeit:
Elsa und Artur Schnabler, Tannenweg 4
Anna und Johann Rammer, Reintalgasse 29

Goldene Hochzeit:
Aloisia und Alois Freinschlag, Mitterstraße 41
Vera Maria und Franz Oberneder, Florianer Weg 4
Rosa und Otto Welles, Am Damm 16
Hanifa und Tahir Softic, Stelzhamer-Straße 16
Emma und Hans Neidl, Flurstraße 10
Herta und Ing. Robert Böck, Leutelt-Straße 6

Ennser Sportwoche von 21. bis 28. Juni 2008
Alle Ennser Schulen und zahlreiche örtliche Sportvereine beteiligen sich an der 1. Ennser Sportwoche vom 21. bis
28. Juni 2008.
Der Abschluss findet am Samstag, dem 28. Juni 2008 im Bereich der Sportanlagen beim Freibad mit einem Tag des
Sports statt.

Aktivitäten in der Ennser Sporthalle, in der Reithalle der K & K Eskadron, Flutlichtklettern am Hauptplatz,
Stadtmeisterschaften am Kleintor u.v.m.
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, Sportreferent Klaus Haidinger und die Ennser Sportvereine laden ein.
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